
Postwurfsendung an alle Haushaltungen

Nachrichten aus dem Amt Langballig und den Gemeinden Dollerup,
Grundhof, Langballig, Munkbrarup, Ringsberg, Wees und Westerholz

Ausgabe 348 febRuAR 2015

Für die Fahrt nach Schleswig zur o.a. Veranstaltung wird ein Bus für Gäste und Interessenten bereit gestellt: Abfahrt am 22. Februar um 15.30 Uhr am 
Kirchplatz Grundhof, Rückfahrt ca. 18.30 Uhr. Die Kosten betragen € 5,-. Interessenten melden sich bitte rechtzeitig bei P. D. Jürgensen, Tel. 0 46 36 / 8475 
oder Arne Petersen, Tel. 0 46 36 / 97 69 85 an, da die Anzahl der Plätze begrenzt ist (45 Personen).         Hadi Riewerts
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Schiedspersonen im Amt Langballig:
Axel Vockeroth, Tel: 0 46 31 / 62 38 32
Eduard Büll (Stellvertreter) Tel: 0 46 36 / 83 38 

Rentensprechstunde in der Amtsverwaltung 
Langballig
In der Amtsverwaltung Langballig wird regelmäßig eine kostenlose Bera-
tung in Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung angeboten.
Diese Aufgabe hat der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund, Herr Michael Klatt (Langballig), übernommen. 
Eine Beratung erfolgt auch für die Versicherten der anderen Versicherungs-
träger, jedoch nicht für die Landwirtschaftliche Alterskasse und Betriebs-
renten wie VBL usw. Die ehrenamtlich tätigen Versichertenberater (Versi-
chertenälteste) sind die „Vertrauensleute“ der Versicherten und haben 
insbesondere die Aufgabe, diesen bei den Leistungsanträgen, z. B. Ren-
tenantrag, Kontenklärungsantrag usw. behilflich zu sein und in Ren-
tenfragen zu beraten. Die Rentensprechstunden finden jeweils am ersten 
Donnerstag im Monat von 13.00 bis 17.00 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen und bei Behinderung oder 
schwerer Erkrankung Hausbesuche möglich.
Die nächsten Sprechstundentermine sind: 05.02.2015 und 05.03.2015 
(Änderungen vorbehalten).
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn Michael Klatt unbedingt 
vorher telefonisch ein Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09.00 bis 12.00 und 
15.00 bis 18.00 Uhr.) Seine Telefon-Nr. lautet: 0 46 36 / 13 16.

Amt Langballig Öffnungszeiten
bürgerbüro:

Mo. - Fr. von 08.00 - 17.00 Uhr  ·  Sa. von 10.00 - 13.00 Uhr
Standesamt:

Mo. - Do. von 08.00 - 12.00 Uhr und Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

Telefonnummer: 
0 46 36 / 88 - 80   -   Fax: 88 - 37 · E-Mail: buergerbuero@langballig.de

Übrige Verwaltung:
Mo. bis Fr. von 08.00 - 12.00 Uhr  ·  Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

Telefonnummer: 0 46 36 / 88 - 0   -   Faxnummer: 0 46 36 / 88 - 33
E-Mail: amt.langballig@langballig.de  ·  Homepage: www.langballig.de

Termine fahrbücherei:
Ausleihtage alle 4 Wochen, 
immer donnerstags

nächste Termine
05. Feb. 2015 + 
05. März 2015

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit

Wees Oxbüll Süd 10.00 - 10.15 Uhr

Ringsberg Bahnhofstraße, Furt 10.20 - 10.35 Uhr

Lanballig Süderende: Amtsverwaltung 10.40 - 11.05 Uhr

Dollerup Terkelstoft 11.15 - 11.30 Uhr

Steinbergkirche (Quern) Neukirchen: Feuerwehrhaus 11.45 - 12.05 Uhr

Westerholz Dollerupholz: Alte Schule 12.15 - 12.35 Uhr

Dollerup Norderfeld: Diedrichsen 12.40 - 12.50 Uhr

Dollerup Norderfeld: Stöterau 13.50 - 14.05 Uhr

Langballig Unewatt: Unewatter Str. 7 14.15 - 14.35 Uhr

Langballig Langballigholz:
Oberstraße Wendeplatz

14.45 - 15.05 Uhr

Langballig Langballigholz: Unterstraße 15.10 - 15.25 Uhr

Langballig Heuberg: Ulmenstraße 15.30 - 15.45 Uhr

Langballig Gaisberg 1 15.50 - 16.10 Uhr

Langballig Süderende: Amtsverwaltung 16.15 - 16.45 Uhr

Ringsberg Spielplatz 16.55 - 17.15 Uhr

Wees Oxbüll: Rosgaard 17.25 - 17.45 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen,  im-
mer freitags

nächste Termine
06. Feb. 2015 + 
06. März 2015

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit

Wees Am Bahnhof 8 10.35 - 10.50 Uhr

Wees Wohnanlage Birkhof: Parkplatz 10.55 - 11.15 Uhr

Wees Dorfstraße 1 11.20 - 11.40 Uhr

Wees Ulstrup 4 11.45 - 12.00 Uhr

Munkbrarup St. Laurentius Weg, Dorfteich 12.10 - 12.30 Uhr

Munkbrarup Rüde: Dorfstraße, Bushaltestelle 13.25 - 13.45 Uhr

Wees Kolk, Bushaltestelle 14.00 - 14.15 Uhr

Wees Moorstraße, Am Dorfplatz 14.20 - 14.35 Uhr

Wees Peerekopp, Am Moor 14.40 - 15.05 Uhr

Wees Grönholm, Bushaltestelle 15.10 - 15.30 Uhr

Wees Grönholm 11 15.35 - 15.50 Uhr

Munkbrarup Dorfplatz 15.55 - 16.20 Uhr

Gleichstellungsbeauftragte:
Die Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Langballig hält nach telefonischer 
Anmeldung Sprechstunden ab. Zu erreichen bin ich unter der Telefonnum-
mer 0 46 36 – 1 80 30.
Selbstverständlich werden Ihre Anliegen vertraulich behandelt.
Mit freundlichem Gruß
Birgit Detlefsen
Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Langballig

Wir fahren Sie zur Dialyse
 Chemo- und Strahlentherapie
 Ambulante und stationäre
 Augenoperationen (RD · ECK · Kiel)
 Uniklinik Kiel · Hamburg · Lübeck

Genehmigungen für Fahrten zu ambulanten Untersuchungen holen wir gern für Sie ein.
Auftragsannahme und Auskünfte unter Telefon 0 46 32 - 3 53 sowie 0 46 32 - 74 47

u Ihr Partner In angeln u Inhaber: Günter Sieh u Ihr Partner In angeln

taxI krause
24972 steinbergkirche · elkier 2
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Ausleihtage alle 4 Wochen,  
immer donnerstags

nächste Termine
12. Feb. 2015 + 
12. März 2015

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit

Munkbrarup Kindergarten / Schule 09.45 - 10.00 Uhr

Grundhof Lutzhöft: Bushaltestelle 10.10 - 10.25 Uhr

Grundhof Holnisser Weg: Pastorat 10.30 - 10.55 Uhr

Dollerup Schulstraße, Schluchtstraße 11.05 - 11.30 Uhr

Westerholz Westerholz: Haffstraße 11.40 - 12.10 Uhr

Westerholz Spielplatz: Sonnholm 13.05 - 13.30 Uhr

Westerholz Kiekuter Weg 1 13.35 - 14.00 Uhr

Dollerup Nordballig / Schmiede 14.05 - 14.30 Uhr

Dollerup Breitenstein 14.35 - 14.55 Uhr

Dollerup Hauptstraße, Feuerwehr 15.00 - 15.25 Uhr

Grundhof Bönstrup: Dorfmuseum 15.35 - 15.55 Uhr

Grundhof Böstrup: Gasthaus 16.00 - 16.25 Uhr

Grundhof Holnisser Weg 12 16.35 - 17.00 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen,  
immer dienstags

nächste Termine
17. Feb. 2015 + 
17. März 2015

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit

Langballig Hauptstraße, Grundschule 
Langballig

09.15 - 09.45 Uhr

Lieber Tierfreund!
Machen Sie mit bei dem Pilotprojekt, Ihre Katze/Ihren Kater mit finan-
zieller Unterstützung kastrieren zu lassen.
In festgelegten Aktionszeiträumen wird das Kastrieren von Katzen (einschl. 
Chippen und Erfassen in einer Datenbank) finanziell aus dem Fonds „Pilot-
projekt gegen Katzenelend in Schleswig-Holstein“ unterstützt – und zwar 
so lange, wie Mittel im Fonds zur Verfügung stehen.
Das Projekt richtet sich an Tierhalterinnen und Tierhalter sowie Tierschutz-
vereine in Schleswig-Holstein und bezieht ausschließlich Katzen aus Schles-
wig-Holstein ein, die hier im Lande zu einem Tierarzt oder einer Tierärztin 
gebracht werden.
Die Aktionsräume sind wie folgt:
Frühjahrsaktion: 02. Februar bis 13. März 2015
Herbstaktion: 15. Oktober bis 13. November 2015
Finanzielle Unterstützung:
Die Kastration einer weiblichen Katze (einschl. Chippen und Erfassen des 
Tieres in einer Datenbank) kostet normalerweise etwa 125 Euro. Für einen 
Kater betragen die Kosten rund 75 Euro. In den Aktionszeiträumen reduzie-

ren sich die Kosten, denn im Pilotprojekt gegen Katzenelend in Schleswig-
Holstein sind folgende Formen der Unterstützung vorgesehen:
Die Tierärztinnen und Tierärzte verzichten während der Laufzeit der Ak-
tionszeiträume auf 25 Euro ihres Honorars je Kastration. Für die verblei-
benden Kosten sind drei Fallgruppen denkbar, die –solange Mittel im Fonds 
zur Verfügung stehen- finan¬ziell unterstützt werden:
Freilebende Katzen:
Es erfolgt eine Kostenübernahme aus dem Fonds in voller Höhe der nach Ab-
zug des Honorarverzichts der Tierärzte verbleibenden Kosten für freilebende 
weibliche und männliche Katzen, die z. B. von einem Tierschutzverein zur 
Tierärztin bzw. zum Tierarzt gebracht werden.
Restkosten für Tierheim bzw. Tierschutzverein: 0 Euro
Katzen von Empfängern existenzsichernder Leistungen:
Es erfolgt eine Kostenübernahme aus dem Fonds in voller Höhe der nach 
Abzug des Honorarverzichts der Tierärzte verbleibenden Kosten für weib-
liche und männliche Katzen von Eigentümerinnen bzw. Eigentümern, die 
ihrer Tierärztin oder ihrem Tierarzt einen aktuell gültigen Bescheid über 
den Bezug von Grundsicherung nach dem Sozialgesetzbuch (SGB) II bzw. 
XII oder Hilfe zum Lebensunterhalt nach SGB XII vorlegen. 
Restkosten für Tierhalter/innen: 0 Euro
Übrige Katzen aus Privathaushalten:
Es wird ein Zuschuss aus dem Fonds in Höhe von 25 Euro auf die nach 
Abzug des Honorarverzichts der Tierärzte verbleibenden Kosten für alle an-
deren weiblichen Katzen gezahlt. Da die Kosten der Kastration einer weib-
lichen Katze etwa doppelt so hoch sind wie für einen Kater, gibt es diesen 
zusätzlichen finanziellen Anreiz nur für weibliche Tier. Wir hoffen auf das 
Verständnis der Halterinnen und Halter. Bitte lassen Sie trotzdem auch Ih-
ren Kater kastrieren!
Restkosten für Tierhalter/innen:
weibliche Tiere: 75 Euro
männliche Tiere: 50 Euro
Bitte wenden Sie sich an Ihren Tierarzt bzw. Ihre Tierärztin, um in 
den oben genannten Zeiträumen einen Termin zu vereinbaren.
Nähere Infos erhalten Sie unter: www.gegenkatzenelend.schleswig-holstein.de
(Quelle: Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und länd-
liche Räume)

www.gasthof-gelting.de

Wir sind gut erholt aus dem Urlaub 
zurück und und ab 1. Februar 2015 
wieder wie gewohnt für Sie da 

… schauen Sie doch mal rein.

Norderholm 28 
24395 Gelting

Tel. 0 46 43 - 22 03
Mittwoch Ruhetag

Gasthof
Gelting

1898

Re
st

aurant · Saalbetrieb · Kegelbahn

15. März 2015 ab 18.00 Uhr

Bratkartoffel-Buffet
Um Reservierung wird gebeten.
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Ihre Ansprechpartner im Amt Langballig
Internet: www.langballig.de  ·  E-Mail: amt.langballig@langballig.de

Abteilung Zi.-Nr. Durchwahl-Nr. E-Mail

Amtsvorsteher
Peter-Wilhelm Jacobsen OG 21 0 46 36 – 88 0 amt.langballig@langballig.de

Ltd. Verwaltungsbeamter
Reinhard Schmeiduch OG 22 0 46 36 – 88 0 amt.langballig@langballig.de

Sekretariat
Susanne Schröder OG 20 0 46 36 – 88 20 susanne.schroeder@langballig.de
Sabine Jaspersen OG 20 0 46 36 – 88 23 sabine.jaspersen@langballig.de

Hauptamt
Kirsten Erichsen OG 27 0 46 36 – 88 27 kirsten.erichsen@langballig.de
Birgit Detlefsen OG 27 0 46 36 – 88 26 birgit.detlefsen@langballig.de

Bau- und Ordnungsamt
Yvonne Spring-Renken OG 25 0 46 36 – 88 25 yvonne.spring-renken@langballig.de
Ute Laffrenzen OG 28 0 46 36 – 88 28 ute.laffrenzen@langballig.de

Kämmerei
Günter Cordsen OG 26 0 46 36 – 88 16 guenter.cordsen@langballig.de
Gaby Müller EG 12 0 46 36 – 88 12 gaby.mueller@langballig.de

Kasse
Doris Bugislaus EG 13 0 46 36 – 88 13 doris.bugislaus@langballig.de

Steueramt
Benjamin Schröder EG 13 0 46 36 – 88 14 benjamin.schroeder@langballig.de

Bürgerbüro/Meldeamt
Inke Tedt, Jutta Franzen, Stefanie Maas,
Christel Petersen, Maren Erichsen EG 0 46 36 – 88 80 buergerbuero@langballig.de

Standesamt
Jutta Franzen, Maren Erichsen,
Stefanie Maas, Gaby Müller EG 0 46 36 – 88 80 standesamt@langballig.de

Ihre Bürgermeister/in  Telefon E-Mail-Adresse
Gemeinde Dollerup, Peter-Wilhelm Jacobsen  0 46 36 – 83 75 pwjac@aol.com
Gemeinde Grundhof, Bernd Wunder  0 46 36 – 13 93 be-wunder@t-online.de
Gemeinde Langballig, Peter Dietrich Henningsen 0 46 36 – 85 85 henla@t-online.de
Gemeinde Munkbrarup, Margrit Jebsen  0 46 31 – 18 10 margrit.jebsen@web.de
Gemeinde Ringsberg, Volker Hatesaul  0 46 36 – 12 40 vodahari@t-online.de
Gemeinde Wees, Michael Eichhorn  0 46 31 – 23 03 squirrels@t-online.de
Gemeinde Westerholz, Bernd Ertzinger  0 46 36 – 188 98 91 ertzingerbernd@freenet.de

Gleichstellungsbeauftrage
Birgit Detlefsen  0 46 36 – 1 80 30 AB

Rentenberatung
Michael Klatt (jeweils am 1. Donnerstag im Monat) Terminabsprache unter: 0 46 36  - 13 16 

Schiedsmann
Axel Vockeroth  0 46 31 – 62 38 32
Stellvertreter Eduard Büll  0 46 36 – 83 38
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GbR

FERNSEH

Digitales Fernsehen · Hifi 
SAT-Technik · TV · DVD / Video
PC · Security
Telekommunikation · W-Lan · VoIP

BEST OF ELEKTRONICS

Freuen Sie sich auf 
noch mehr Service !

 Kirchenweg 8
 24996 Sterup
g 0 46 37 - 2 10
 0 46 33 - 88 88

Gemeinsam sind wir

Inh. Joachim Koch & Andreas Lorenzen

Grundhofer Dorffest und andere Veranstaltungen
Am 13. Januar 2015 saß ein kleiner aber effektiver Festausschuss im Bür-
gerhaus in Grundhof zusammen, um sich Gedanken über das diesjährige 
Grundhofer Dorffest zu machen. Nachdem im letzten Jahr zusammen mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Bönstrup-Hodderup und der St. Marienstiftung 
in großem Stil in Bönstrup gefeiert wurde, gibt es 2015 wieder ein kleines 
Dorffest: Am 5. und 6. September im Pastoratsgarten in Grundhof.
Darüber hinaus erwartet die Grundhofer eine Reihe weiterer Veranstal-
tungen in diesem Jahr. Es lohnt sich, auch die Termine schon mal zu no-
tieren:
Sa. 28. März: Dorfreinigung in Grundhof/Bönstrup/Lutzhöft, anschließend 
Suppe im Bürgerhaus 
So. 5. April: ab 17.00 Uhr Osterfeuer in Bönstrup Schwiensrünn, mit Live 
Musik und Stockbrot 
Sa. 23. Mai: Rasenmähertreckerrennen in Bönstrup, Schwiensrünn 
Sa. 4. Juli: Jugendfahrt der Gemeinde Grundhof zu den Karl-May-Festspielen 
nach Bad Segeberg (Anmeldung bei Maja Petersen, Tel 0 46 36 / 97 69 85)
Do. 24. September: Seniorennachmittag der Gemeinde Grundhof, Gaststätte 
Paulsen, Lutzhöft 
Sa. 28. und So. 29. November: Grundhofer Weihnachtsmarkt im Pastoratsgarten 
So. 27. Dezember: Sängerball des Grundhofer Gesangvereins von 1857, 
Grundhof Krug 
Do. 31. Dezember: Punschen an der Jahrtausendeiche, Grundhof

Gemeinde Munkbrarup
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Munkbrarup!
Zu einer Einwohnerversammlung am Dienstag, den 24. Februar 
2015 um 19.30 Uhr in das Gemeinschaftshaus der St. Laurentius 
Wohnanlage, Brombeerhof 6 in Munkbrarup lade ich herzlich ein.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen, die auf Wunsch der Versammlung 
ergänzt werden kann:
1. Begrüßung
2. Vorstellung der Deckenerneuerungsmaßnahme B 199 -Oxbüll bis Lang-

ballig- durch den Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr
3. Berichte der Ausschussvorsitzenden der Gemeinde und der Bürgermeisterin
4. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Margrit Jebsen Bürgermeisterin

Kleinweihnachtsabend 2014 in Munkbrarup 
nur für Männer
Die Männer aus Munkbrarup trafen sich mal wieder ohne Frauen, jetzt be-
reits zum 145. Mal, um die alte Tradition des Kleinweihnachtsabends zu 
feiern. Es ist schon wieder etwas her, aber trotzdem erinnern sich die Teil-
nehmer noch gern an die Versteigerung.
Wegen des leider noch nicht wiedereröffneten Dorfkruges fand die Veran-
staltung wieder in den Räumen der Mürwiker Werkstätten in Harkmoor 
statt, welche sich hervorragend hierfür eigneten. Frauen durften natürlich 

Seniorenbeirat Munkbrarup
Die nächste Sprechstunde des Seniorenbeirats Munkbrarup findet am Mitt-
woch, dem 11. Februar, von 14:30 - 15:30 Uhr im Markttreff in Munk-
brarup statt.

wieder nicht mitsteigern. Lediglich die Leitung der Einrichtung, Carola und 
zwei weitere Damen, hatten die Bewirtung prima im Griff. Ausserdem war 
die Bürgermeisterin Margrit Jebsen, da nun mal eine Frau und Gemeinde-
chefin, anfangs dabei, um unter anderem zu berichten über die Auflösung 
des Männerchores  und des ev. Frauenkreises Munkbrarup, den Stand über 
das neue Baugebiet „Roggenland“ in Rüde, die Aktivitäten des Munkbra-
rup Freizeit e.V., den Wechsel in der Führung der Freiwilligen Feuerwehr 
Munkbrarup und das immer noch gesteigerte Interesse an dem Straßen-
schild „Geil“. Frauen durften vor 45 Jahren das erste Mal mitersteigern. Sie 
werden nur alle 100 Jahre zur Versteigerung zugelassen. Dieses soll auch 
nach dem derzeitigen Willen wohl so bleiben, auch wenn gelegentlich der 
Versuch gemacht wurde, die Zeitspanne zu verkürzen. Das letzte Mal wurde 
vor etlichen Jahren durch ein Munkbraruper Urgestein klar und eindeutig 
die Absage verständlich begründet. Der Vorsitzende des Archivvereins, Frenz 
Stüdtje, erläuterte die Geschichte dieser Veranstaltung, die anfangs in der 
Rubbelei in Oxbüll begann. Früher wurden die Straßen- und Wegesränder 
verpachtet, um mit dem Gras die eigene wirtschaftliche Situation zu verbes-
sern. Heute wird die Tradition fortgeführt, um in geselliger Männerrunde 
wichtige Dinge zu besprechen. Der Erlös aus der Versteigerung kommt im 
nächsten Jahr dem Verzehr zugute. Die Organisatoren Holger Mangelsen 
und Heiner Iversen begrüßten die anwesenden Männer und bedankten sich 
bei Carola für die Nutzung der Räume. Joachim Schneider brachte die Män-
ner musikalisch begleitet mit Weihnachtsliedern in Stimmung. Bevor der 
eigentliche Hauptteil der Veranstaltung beginnen konnte, kassierten Man-
gelsen und Iversen die Gelder der im letzten Jahr ersteigerten Besitztümer. 
Schneevögte mussten in diesem Jahr wieder gewählt werden. Für Munkbra-
rup-Ost wurde Thomas Jessen, für Munkbrarup-West Hans-Peter Pashayan 
und für Rüde Johannes Riechmann gewählt. Mal sehen, ob in dieser Saison 
mehr Arbeit auf sie zukommt. Es konnten wieder 2 „Neue“  begrüßt werden, 
und zwar Christoph Winter und Axel Schiller. Iversen nahm den Hammer in 
die Hand und begann, das erste Kleinod der Gemeinde, den Hahn auf dem 
Kirchturm, an den Mann zu bringen. Die Preise wurden natürlich, wie in 
jedem Jahr, gern nach oben getrieben. Die Feuerwehrgerätehäuser konn-
ten von den jeweiligen Kameraden verteidigt werden. Allerdings kostete dies 
auch ca. 40 Euro pro Gebäude. Die neu auszubauende Straße „Balm“ ging 
dann für 30 Euro unter den Hammer ohne den zu erwartenden Zuschuss 
von 75% gegenrechnen zu können. Ausserdem wurden die Liebesinseln im 
Rüder See, Geil-City, die Mühle, Munkbrarup-Au, Klagemauer, Pumpe an 
der L268, Findlingsbogen, Rührenschau und noch viele andere Kleinode 
versteigert. Das geringste Gebot betrug 5 Euro. Es war wieder eine kurzwei-
lige, interessante Veranstaltung, die hoffentlich für die Zukunft noch viele 
100 Jahre Bestand haben wird. (Nico Bahnsen)

“Pioneer” - Jeans

       
       

   für Damen

       
       

       
       

+ Herren

für die DamenJeans
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Gasthaus
Birkland 1 · 24999 Wees · Tel. 0 46 31  - 62 21 21

Öffnungszeiten:
Montags Ruhetag

Dienstag - Sonntag 11:00 - 14:00 Uhr und ab 17:00 Uhr

Wees

Gasthaus Wees bei Edo

5 Jahre Gasthaus Wees
Gericht-Aktionen zum 5-jährigen Jubiläum

im Februar von Dienstag - Freitag:
Schnitzel Wiener Art mit Pommes Frites + Salat

8,90 € pro Person
und Scholle satt mit Salzkartoffeln + Salat

10,90 € pro Person

Wir danken unseren Gästen
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen
und Ihre Treue in den letzten 5 Jahren. 

Gemeinde Wees
1. „Biikebrennen“ der Gemeinde „Wees“ am Blockhaus am Samstag, den 
21.02.2015 ab 17.00 Uhr. Nach traditionellen „Weihnachtsbaum ver-
brennen“ versuchen wir uns nun am „Biikebrennen“. Auch hier ist für das 
leibliche Wohl für Groß und Klein gesorgt. Es soll ein Spaß für jeden sein 
bei Feuer und Klönschnack !! Der Erlös kommt sozialen Projekten der Ge-
meinde zugute. Der Sozialausschuss der Gemeinde Wees

Grüngutannahme in Wees
Mit Beginn der Gartensaison wird die Grüngutannahmestelle auf dem Hof 
Andresen in der Dorfstraße 17 wieder geöffnet.
Vom 13. März bis 28. November 2015 können Weeser Bürgerinnen und 
Bürger jeweils dienstags von 08.00 bis 18.00 Uhr, freitags von 14.00 
bis 18.00 Uhr und samstags von 08.00 bis 18.00 Uhr
Grüngut (Rasenschnitt, Moos, Laub, pflanzliche Ernteabfälle und Bee-

bericht des Seniorenbeirats Munkbrarup 
über eine Veranstaltung vom 14. Januar 2015
„Jetzt gehen wir alle nach Hause und sehen uns unsere eigenen Hecken 
an, ob die in den öffentlichen Raum ragen, und kümmern uns um den 
Gehweg und den Rinnstein vor unserem eigenen Grundstück. Anschließend 
sehen wir auch auf die beiden Nachbargrundstücke und weisen bei Bedarf 
freundlich darauf hin, dass es in unser aller Interesse ist, dass jeder bit-
te dafür sorgt, dass die Gehwege frei benutzbar und die Rinnsteine bereits 
vor dem nächsten Schneeeinbruch sauber sind“. In etwa so lauteten die 
zusammenfassenden Worte von Harald Wentzel am Ende einer lebhaften 
Aussprache während einer Veranstaltung am 14. Januar im Feuerwehrge-
rätehaus in Rüde.
Eingeladen hatte der Seniorenbeirat Munkbrarup. Wie vorab zugesagt 
waren auch unsere Bürgermeisterin, Frau Margrit Jebsen, und Frau Laf-
frenzen als Vertreterin der Amtsverwaltung zugegen. Insgesamt hatten sich 
27 Personen eingefunden, die „bei einer Tasse Kaffee“ insbesondere die von 
Frau Laffrenzen vorgetragene Straßenreinigungssatzung und deren Umset-
zung lebhaft diskutierten. Es wurde deutlich, dass jeder die Rinnsteine, die 
sich vor seinem Grundstück befinden, regelmäßig satzungsgemäß säubern 
sollte. Dadurch würden Gulliverstopfungen und deren aufwändige Reini-
gung durch unseren Gemeindearbeiter in Zukunft vermieden werden kön-
nen. Wie Timm Heinrich zu bedenken gab, würde eine ja in letzter Konse-
quenz auch mögliche Übertragung der Gehwegs- und Rinnsteinreinigung 
von Seiten der Gemeinde auf eine Firma zunächst eine Satzungsänderung 
erforderlich machen und für jeden eine finanzielle Mehrbelastung bedeu-
ten. Dies dürfte sicher nur wenig Zustimmung finden.
Bemängelt wurde auch, dass an vielen Stellen der Bürgersteig mit dem 
Rollator nicht begehbar ist, weil er bis auf etwa 30 cm „geschrumpft“ ist. 
Den anderen Teil haben seitlich hineinwachsende Pflanzenteile erobert. Die 
Bitte, die Bürgermeisterin möge die Erlaubnis erteilen, dass man sich den 
erforderlichen Weg mit der Rosenschere selber freischneidet, hatte großen 
Charme, nur konnte ihr aus rechtlichen Gründen leider nicht entsprochen 
werden. Aber bis zum 15. März dürfen Hecken, Büsche und Bäume kräftig 
gestutzt werden. Bis dahin sollte der sogenannte „öffentliche Raum“ frei 
von störenden Gewächsen sein, so dass im Frühjahr und Sommer nur noch 
die frisch ausgetriebenen Spitzen getrimmt werden müssen.
Im Anschluss an den regen Gedankenaustausch war der Lichtbildervortrag 
von Herrn Hensen aus Tarp über Usedom und Swinemünde eine willkom-
mene und gelungene Abrundung der Veranstaltung. (Margit Lönneker)

Der Seniorenbeirat Langballig informiert:
Am Montag, d. 16. Februar 2015 findet um 15.00 Uhr im großen Sit-
zungssaal der Amtsverwaltung eine öffentliche Sitzung des Senioren-
beirates Langballig statt. Nach dem Bericht der 1. Vorsitzenden und einer 
Programmvorschau auf das Jahr 2015 haben die Seniorinnen und Senioren 
die Möglichkeit, Wünsche und Anregungen vorzubringen.
Als eine gemeinsame Veranstaltung des SoVD Ortsverband Langballig-Wees-
Husby und des Seniorenbeirates Langballig findet am Freitag, d. 27. Fe-
bruar 2015 eine Theaterfahrt nach Harrislee zur Aufführung der nieder-
deutschen Komödie „Champagner to´n Fröhstück“ statt. Informationen bei 
Wilhelm Ziergöbel, Telefon 662.
Am Montag, d. 13. April 2015 findet um 15.00 Uhr im Feuerwehrhaus 
Langballig eine Veranstaltung des Seniorenbeirates statt. Nach einer Kaffee-
tafel stellt Frau Eigner vom Arbeiter-Samariter-Bund den lebensrettenden 
Defibrillator vor. Im praktischen Teil wird dessen Handhabung schrittweise 
an einer Puppe demonstriert. Im Anschluss steht Frau Eigner für Fragen 
zur Verfügung.
Der Seniorenbeirat Langballig lädt zu einer 3-Tagesfahrt zur Bundesgarten-
schau, Berlin und Potsdam von Mittwoch, d. 20. Mai bis Freitag, d. 22. 
Mai 2015 ein. Auf dem Programm stehen u. a. eine 3stündige Stadtrund-
fahrt Berlin, eine 1stündige BUGA-Führung und eine 1,5stündige Schlös-
serschiffsrundfahrt Potsdam. Auskünfte gibt Friedrich A. Engberding, Tel. 
97 62 14.
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Weiterhin für Sie da.

//  Kostenloser 
Hol- & Bring-Service

//  Reparatur an  
unserem  
Service-Standort  
in Flensburg

Ihr Werkstattmeister Hans Petersen und 
Ihre Serviceberaterin Michaela Buhs-Stark.

Autozentrum Nord GmbH
+49 461 - 90 20 51 40
www.azf-gruppe.de

Wir gratulieren
Zum Geburtstag 
Di. 03.02.15 Diederichsen, Anna Haffstr. 19 a, 85. Geb.
  OT Terkelstoft, Dollerup
Di. 03.02.15 Engelbrecht, Heinrich Holnisser Weg 31, 80. Geb. 
  Grundhof
Mi. 04.02.15 Jordt, Peter-Heinrich Sand-Watt 4, 80. Geb.
  Dollerup
Di. 10.02.15 Clausen, Langballiger Str. 1, 80. Geb. 
 Hans Wilhelm OT Bönstrup, Grundhof
Do. 12.02.15 Heese, Hildegard Birkhof 5, Wees 90. Geb. 
So. 15.02.15 Ringenbach,  Mühlenstr. 4,  85. Geb. 
 Marie Luise Munkbrarup
Zur Goldenen Hochzeit
Do. 12.02.15 Philipp,  Schulstr. 4 a.,   Goldene
 Helga und Karl-Heinz Langballig Hochzeit

Termine und Veranstaltungen
im Amt Langballig 2015
Mi.04.02.15  19.30, Mitgliederversammlung Arbeitskreis Kirchspielchro-

nik Grundhof, Landgasthof Streichmühle, Arbeitskreis Kirch-
spielchronik Grundhof

trückstände -Blumen, Stauden, ...-) anliefern. Für die Anlieferung und 
Entsorgung des Grüngutes müssen die Weeser Bürgerinnen und Bürger 
Grünabfall-Berechtigungskarten für 30,00 Euro erwerben, die ab 02. 
März im Bürgerbüro des Amtes Langballig sowie bei Getränke Hoffmann, 
Birkenbogen, vorgehalten werden.
Für die Öffnungszeiten der Grüngutannahmestelle sucht die Gemeinde Wees 
Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene, die ab 13. März bis Ende Mai, die 
Berechtigungskarten kontrollieren. Der Stundenlohn beträgt 6,00 Euro.
Interessierte melden sich bitte bis zum 13.02.2015 im Ordnungsamt des 
Amtes Langballig, Frau Laffrenzen, Tel. 0 46 36 / 88 - 28 oder E-Mail ute.
laffrenzen@langballig.de.

Do.05.02.15  13.00-17.00, Rentensprechstunden mit Michael Klatt, Amts-
verwaltung Langballig, Rentenversicherung Bund

Di.10.02.15  19.00, Grünkohlessen mit der Bundestagsabgeordneten S. 
Sütterlin-Waack, Westerholz-Mühle, CDU im Amt Langballig, 
(Anmeldung bis 03.02.15 unter 0 46 36 - 9 74 92)

Mi.11.02.15  14.30-15.30, Sprechstunde des Seniorenbeirates, Markttreff 
Munkbrarup, Seniorenbeirat Munkbrarup

Do.12.02.15  19.30, Einwohnerversammlung Ringsberg, Gemeinde Ringsberg
Mo.16.02.15  15.00, Öffentliche Sitzung Seniorenbeirat Langballig, großer 

Sitzungssaal der Amtsverwaltung Langballig, Seniorenbeirat 
Langballig

Mo.16.02.15  16.30-19.30, Blutspendeaktion, Grundschule Munkbrarup, 
DRK / Deutsches Rotes Kreuz, Ortsgruppe Langballig

Do.19.02.15  15.00, Jahreshauptversammlung ev. Frauenhilfe Grundhof, 
Grundhof-Krug, Ev. Frauenhilfe Grundhof

Sa.21.02.15  17.00 1. Biikebrennen der Gemeinde Wees, beim Blockhaus , 
Gemeinde Wees

Di.24.02.15  19.30 Einwohnerversammlung, Munkbrarup St. Laurentius 
Wohnanlage, Brombeerhof 6, Munkbrarup, Gemeinde Munk-
brarup

Mi.25.02.15  19.00, Vortrag: Patientenverfügung, Bürgerhaus Grundhof, 
Amtskulturring Langballig

Fr.27.02.15  Theaterfahrt nach Harrislee zu Broschmann & Finke, Senio-
renbeirat Langballig und SoVD OV Langballig-Wees-Husby

So.01.03.15  16.00, Plattdeutsche Komödie, gespielt von den Thumbyer 
Theaterspeelers, Gasthaus Streichmühle, LandFrauenVerein 
Grundhof e.V. (Infos bei Frauke Clausen, Tel.: 0 46 36 / 85 97 
bzw. in diesem Heft unter LandFrauenVerein Grundhof)

Do.05.03.15  18.30, Plattdütsche Leeder un Geschichten! Daar maaken mit 
de: Frauensingkreis des AKL, Lesers von de Nordangler Speel-
deel. Haus Nordangeln in Langballig, Haus Nordangeln

Sa.07.03.15  14.00, Emotional Dance Process (Kurs Nr. 25), Bürgerhaus 
Grundhof, Amtskulturring Langballig

Sa.07.03.15  19.00, Frühjahrsball der FFW Langballig, Station L, Freiwilli-
ge Feuerwehr Langballig
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ELEKTRO-PLANUNG UND -INSTALLATION
LICHTTECHNIK · HAUSGERÄTE · KUNDENDIENST · REPARATUREN

Grundhofer Straße 8 - 24977 Langballig
Tel. 0 46 36 - 6 52 · Fax 97 66 07

elektrik
JÜRGEN NISSEN · ELEKTROMEISTER
nissen

elektrik

Zillertal	 	
4* Hotel Pachmair in Uderns 
9 Tage 06.03. – 15.03.15 

€	899,–
Kronplatz	 	
4* Hotel Kronblick in Kiens 
9 Tage 20.02. – 01.03.15 

€	849,–
Wagrain	/	Salzburger	Land	
4* Sporthotel in Wagrain 
9 Tage 27.02. – 08.03.15 

€	929,–
Kitzsteinhorn	/	Kaprun	–	
Gletscherski	
4* Hotel Alpenblick in Zell a. S. 
9 Tage 03.04. – 12.04.15 

€	859,–
Kronplatz	 	
4* Hotel Christoph in Olang 
9 Tage 06.02. – 15.02.15 

€	899,–

Neubauer	Reisen	GmbH	
Große	Str.	4	
D-24937	Flensburg	
Tel.:	0461.	14	18	50	
www.neubauer-reisen.de

inh. tomas malz

mühlenstr. 6 • mittelangeln • ot satrup 
(0 46 33) 966 466 • www.tpunkt-malz.de

Verkauf

Steinbergkirche/Ortskern: 
Reetdach-Idylle Nähe Geltinger 
Bucht/Ostsee;
Grdst. ca. 4.506 m²; Wohnfl. ca. 
300 m²; 3 Wohneinheiten; zzgl. 
Ausbaureserve; Baugrundstück 
ausweisbar; ÖL-ZH; Endenergiebed. 
196,8 kWh/(m²a); 285.000,- €

Wees/Baugebiet Marrensmoor: 
Tschüss Vermieter – hallo 
Eigenheim! Neubau einer DHH; 
KfW-Effizienzhaus 70; Grdst. 
ca. 306 m²; Wohnfl. ca. 109 m²; 
Fernwärme; Endenergiebed. 63,9 
kWh/(m²);            218.000,- €

Vermietung

Harrislee/Nörrmark: Neubau 
von hochwertig ausgestatteten 
2-Zimmer-Wohnungen; 
ca. 65 m²; Einbauküche mit 
Geschirrspüler; Design-Planken; 
Terrasse bzw. Balkon, Aufzug; PKW-
Stellpl.; Fernwärme; Endenergiebed. 
53,2 kWh/(m²a); ab 1.5.2015, 
Netto-KM 581,-- + NK+ KT, keine 
Vermittlungsgebühr
– weitere Objekte u.a. in Satrup, 
Gelting, Sörup, Süderbrarup, Böel, 
Bollingstedt –

    

Amtskulturring Langballig
Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle des Amts-
kulturringes Langballig entgegen:
Amt Langballig/Bürgerbüro 
Süderende 1, 24977 Langballig · Tel. 0 46 36 / 88 80 oder Fax 0 46 36 / 88 37
E-Mail: amtskulturring@langballig.de
Teilnahme- und Geschäftsbedingungen(TGB) können unter www.
langballig.de eingesehen werden oder bei der Geschäftsstelle
Auszug aus dem Kulturangebot:
Erste Hilfe Auffrischkurs
Samstag, 07.02.2015, 
10.00 – 17.00 Uhr im 
Amtshaus Langballig, 
großer Sitzungssaal, 1 
Termin – 15,40 Euro, es 
sind noch wenige Plätze 
frei!
Vortrag „Patienten-
verfügung“
Rechtsanwalt und Notar 
Dr. Jörg W. Klose wird 

Mi.11.03.15  Seniorennachmittag mit Vortrag über Fernreise, Gemeinde 
Ringsberg

Sa.14.03.15  13.00-16.00, Kleider- und Spielzeugmarkt, Ev. Kindergarten 
Langballig, Förderverein Kindergarten Langballig

Sa.14.03.15  Frühjahrsfeuer in Ringsberg, privat organisiert, Schirmherr-
schaft Gemeinde Ringsberg

Do.19.03.15  19.30 Vortrag: Spitzenhandwerk, Kommunale Begegnungs-
stätte „Zum Birkhof“, Wees, Amtskulturring Langballig

Sa.21.03.15  10.00, Aktion Sauberes Dorf, Gemeinde Ringsberg
Mi.25.03.15  20.00, Mitgliederversammlung AKL, großer Sitzungssaal, Amt 

Langballig, Amtskulturring Langballig
Sa.28.03.15  Dorfreinigung in Grundhof/Bönstrup/Lutzhöft, Gemeinde 

Grundhof
So.05.04.15  ab 17.00, Osterfeuer in Bönstrup, Schwiensrünn, mit Live Mu-

sik und Stockbrot, Gemeinde Grundhof
Mo.13.04.15  15.00, Vortrag: Wie funktioniert ein Defibrillator, Feuerwehr-

Bürgerhaus Langballig, Seniorenbeirat Langballig
Do.23.04.15  Jahreshauptversammlung TV Grundhof, Turnverein Grundhof
Di.28.04.15  14.30, Besuch der Kaffeerösterei in Nübelfeld, Nübelfeld 64, 

Steinbergkirche (Quern), Amtskulturring Langballig
Mi.29.04.15  16.00-19.30, Blutspendeaktion, Landgasthaus Streichmühle, 

DRK / Deutsches Rotes Kreuz, Ortsgruppe Langballig
Mi.30.04.15  18.00, Maibaum aufstellen, Feuerwehr-Bürgerhaus beim 

Amtshaus, Freiwillige Feuerwehr Langballig
Do.30.04.15   19.00, Maifest, Gemeinde Ringsberg
Do.30.04.15  -So.03.05.15, HUB-Lager des TVG in Neukirchen (Gemeinde 

Steinbergkirche), Turnverein Grundhof
Mi.20.05.15  Seniorenfahrt ins Blaue, Gemeinde Ringsberg
Mi.20.05.15  -Fr.22.05.15, 3-Tagesfahrt zur Bundesgartenschau Havelregi-

on, Berlin und Potsdam, Seniorenbei-
rat Langballig
Sa.23.05.15 Rasenmähertrecker-
rennen in Bönstrup, Schwiensrünn, 
Gemeinde Grundhof

Sa.23.05.15  Sommerfest und Tag der Legenden des TVG, Turnverein Grundhof
So.07.06.15  4. Ringsberger Flohmarktmeile, Gemeinde Ringsberg
Sa.27.06.15  - So.28.06.15, Dorffest Dollerup, Gemeinde Dollerup
Sa.04.07.15  Jugendfahrt der Gemeinde Grundhof zu den Karl-May-Fest-

spielen (Anmeldung bei Maja Petersen, Tel: 0 46 36 - 97 69 
85), Gemeinde Grundhof

Fr.10.07.15 – So.12.07.15, Scheersbergfest
Sa.11.07.15  Kinder- und Sommerfest, Motto: Spiel ohne Grenzen, Gemein-

de Ringsberg
Sa.11.07.15  Dorffest in Langballig, Gemeinde Langballig
So.12.07.15  Dorffest in Langballig, Gemeinde Langballig
Sa.25.07.15  ab 18.00, Auftaktveranstaltung zum „Tag der Seenotretter“ 

für jedermann, Hafen Langballigau, DGzRS
So.26.07.15  Tag der Seenotretter, Hafen Langballigau, DGzRS
So.26.07.15 – Do.06.08.15, GrunZ-Lager (Zeltlager in Streichmühle) des 

TVG, Turnverein Grundhof
Mo.24.08.15  16.30-19.30, Blutspendeaktion, Grundschule Munkbrarup, 

DRK / Deutsches Rotes Kreuz, Ortsgruppe Langballig
Sa.05.09.15  und So.06.09.15, Kleines Grundhofer Dorffest im Pastorats-

garten, Gemeinde Grundhof
Do.24.09.15  Seniorennachmittag, Gaststätte Paulsen, Lutzhöft, Gemeinde Grundhof
Sa.26.09.15  19.30, Erntefest, Feuerwehrhaus, Gemeinde Ringsberg
Sa.31.10.15  17.00, Abgrillen/Anpunschen, Feuerwehr-/Bürgerhaus, Frei-

willige Feuerwehr Langballig
Fr.06.11.15  18.00, Laterne laufen am Feuerwehrhaus, Gemeinde Ringsberg
Sa.14.11.15  Highlight-Konzert, Amtskulturring Langballig
Sa.28.11.15  10.00, Aufstellen der Dorftanne zur Adventszeit, Gemeinde 

Ringsberg
Sa.28.11.15  und So.29.11.15, Grundhofer Weihnachtsmarkt, im Pasto-

ratsgarten, Gemeinde Grundhof
Mi.02.12.15  16.00-19.30, Blutspendeaktion, Landgasthaus Streichmühle, 

DRK / Deutsches Rotes Kreuz, Ortsgruppe Langballig
Sa.05.12.15  TVG-Punschen, Turnverein Grundhof
Mi.09.12.15  15.00, Seniorenweihnachtsabend, Gemeinde Ringsberg
Sa.12.12.15  Kleinweihnachtsabend für die Frauen, Gemeinde Ringsberg
Sa.19.12.15  Weihnachtsfeier des TVG, Turnverein Grundhof
Sa.19.12.15  Kleinweihnachtsabend für die Männer, Gemeinde Ringsberg
So.27.12.15  Sängerball des Grundhofer Gesangvereins von 1857, Grund-

hof-Krug, Grundhofer Gesangvereins
Do.31.12.15  Punschen an der Jahrtausendeiche in Grundhof
Es wird darum gebeten, die Termine der Veranstaltungen im Vorzim-
mer der Amtsverwaltung (Tel. 0 46 36 / 88 - 20) bekannt zu geben, 
um Terminüberschneidungen möglichst zu vermeiden.
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Mitteilungen der Kreismusikschule – Februar 2015
Rückblicke
Zum Jahresbeginn hat ein Wechsel in der Leitung unserer Satruper Kurse 
in „Musikalische Früherziehung“ (ab 4 Jahre) und im „Musikgarten“ (ab 
18 Monate) stattgefunden: Elena Vlasova übernahm die Ausbildung unserer 
jüngsten Musikschüler/innen. Gleich nach der ersten Unterrichtsstunde 
am 7. Januar konnte man leuchtende Kinderaugen und zufriedene Mütter 
sehen. Lautstark verkündete ein MFE-Kind mit erhobenem Daumen: „Ich 
habe ein Do!“ Was das ist und was das Do mit dem Re und dem Mi macht, 
lernen die Kinder nun bei Elena Vlasova.
Alle Kurse finden am Donnerstagnachmittag statt in Raum 112 in der 
Alten Schule Satrup: Musikalische Früherziehung um 14 und 15 Uhr 
(jeweils 45 Minuten, € 25,-/Monat) Musikgarten (ab 18 Monate mit Be-
gleitperson) um 16 Uhr (40 Minuten, € 22,-/Monat). Bei Bedarf werden wei-
tere Kurse eingerichtet. Anmeldung und Info: Tel. s.u.
Ausblick / Kursangebote
Instrumentenkarussell 2015 für Grundschüler – noch freie Plätze
Ende Januar startete ein neuer Durchgang des beliebten Instrumenten-
karussells. Noch ist der Einstieg gut möglich, es sind noch Plätze frei. In 
diesem Kurs können Kinder im Grundschulalter verschiedene Instrumente 
kennenlernen und über mehrere Wochen mit der entsprechenden Lehrkraft 
der Musikschule ausprobieren. So können frühzeitig musikalische Talente 
geweckt werden und die Kinder können ihre Vorliebe für das eine oder ande-
re Instrument entdecken. Der Kurs findet donnerstags 15.30-16.10 Uhr statt, 
dauert bis zu den Sommerferien und kostet € 36,- je Monat. Anmeldungen 
und Info: Tel. s.u.
Rhythmuskurs und musikalischer Grundkurs/Instrumentenkunde 
für 5-6 jährige (Bekannt als „Kleines Instrumentenkarussell“), donners-
tags, 14.45-15.30 Uhr, Beginn: 8. Januar 2015, Ltg. Brita Lange-Kauth, Ko-

am Mittwoch, dem 25. Februar 2015 von 19.00 bis ca. 21.00 Uhr im 
Bürgerhaus Grundhof die Unterschiede zwischen Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung und Patientenverfügung vorstellen und deren Vor- und 
Nachteile aufzeigen sowie die richtige Form dieser Vollmachten erläutern. 
1 Termin – 5,00 Euro
63. Kochen für Männer, Do., 19.02.15 , 18.30 – 22.00 Uhr, Grundschule 
Munkbrarup, Leitung: Ralf Bohl, 1 Termin - 8,00 Euro Teilnehmergebühren 
(zuzügl. Lebensmittelumlage)
78. Frühlings – Filzlust, Do., 26.02.2015, 19.00 – 21.30 Uhr, Landgasthaus 
Bönstrup, Alte Dorfstr. 46 in Grundhof, 3 Termine – 16,80 Euro (zuzügl. 
Materialkosten) Leitung: Uschi S t r e h l o w , Grundhof, Bitte mitbringen: 
1 Frotteehandtuch
92. Raus aus dem Winterschlaf! (Für Kinder ab 6 Jahren) - Di., 
03.02.2015, 16.00 - 18.00 Uhr, Leitung: Britta H e n n i n g s e n, Dollerup, 
im Kindergarten Langballig. 1 Termin – 5,60 Euro* (zuzügl. Materialkosten 
3,00 Euro) Bitte mitbringen: Schürze, 2 verschließbare Dosen
Rückenschule – Zusatzkurs, Fr., 20.02.15, 9.30 – 10.30 Uhr, Bürgerhaus 
Grundhof, Leitung: Rita Felicius-Bohl (10 Termine – 22,00 Euro)
Hinweis:
In unseren Kochkursen wird praktisch gearbeitet. Die Lebensmittelumlage 
ist direkt an die Kursleiter vor Ort zu zahlen. Eine rechtzeitige Anmeldung 
ist dringend erforderlich, da die genaue Teilnehmerzahl für die Planung 
wichtig ist. 
* Kindern und Jugendlichen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr – aus-
schließlich aus dem Amtsbereich Langballig – wird eine Ermäßigung von 
50 % gewährt.
Ausblick auf dem kommenden Monat:
Vortrag: „Spitzenhandwerk“ - 19. März 2015 um 19.30 Uhr in der Kommu-
nale Begegnungsstätte „Zum Birkhof“, Wees, aus der Geschichte des Klöp-
pel- Handwerks erzählen.
Mitgliederversammlung des Amtskulturringes Langballig e.V. - Mittwoch, 
dem 25. März 2015, 20.00 Uhr, im Amtshaus Langballig, großer Sitzungssaal
64. Kochen für Männer - Do., 19.03.15, 18.30 – 22.00 Uhr
75. Floristik-Kurs „Komm doch lieber Frühling“ - Mo.,02.03.2015, 18.30 – 20.30 Uhr
87. Filznachmittag für Kinder und (Groß-)Eltern - Sa., 07.03.2015, 15.00 – 17.30 Uhr
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sten: € 25,-/Monat. (Einstieg bis Mitte Februar möglich.) 
Blockflötenunterricht und Trommeln bei Brita Lange-Kauth
Blockflöte für Anfänger im Gruppenunterricht: Termin nach Vereinba-
rung in Husby / Donnerstag, 17.20-18.00 in Satrup (Kosten je nach Teil-
nehmerzahl)
Blockflöten-Ensemble für Erwachsene: Donnerstag, 18.15-19.15 (€ 30,-/
Monat), Alte Schule Satrup
Rhythmuskids (ab 10 Jahre), gespielt wird auf Djemben, Congas und wei-
teren Perkussions-Instrumenten, Donnerstag, 15.30-16.00 (Kosten je nach 
Teilnehmerzahl)
Musikalische Grundkurse in Steinbergkirche
Musikgarten (ab Alter 18 Monate) : Mittwoch 15-15.40 Uhr,
Musikalische Früherziehung (4-6 Jahre): Mittwoch 15.45-16.30 Uhr, noch 
freie Plätze
Rhythmuskurs 50+ mit Brita Lange-Kauth
ab Montag, 19. Januar 2015, 11.00-12.00 Uhr im Pavillon des Kulturzen-
trum Alte Schule Satrup
(10 Termine: € 91,-)
Diese Unterrichtsgruppe hat einen „harten Kern“ von trommelbegeisterten 
Erwachsenen, nimmt gern weitere Mitspieler/innen auf und wird am 8. 
März einen öffentlichen Auftritt mit „Cobanga Te“ spielen bei einer Veran-
staltung des DGB im Flensburg Huus, Norderstraße, FL.
Sönderjylland-Schleswig-Pops-Orchestra
Die nächste Arbeitsphase dieses großen Ausnahmeorchesters (Bläser. Strei-
cher, Chor und Rhythmusgruppe) findet statt am 27.2.-1.3.2015 und alle, 
die dabei sein wollen, sollten sich ganz schnell anmelden! Die dritte Arbeits-
phase ist auf den 6.-8. November festgelegt.
Weiterhin nimmt die Musikschule gerne Anmeldungen für alle Unterrichts-
fächer entgegen. Bei der Erstaufnahme in die Kreismusikschule wird ein 
Aufnahmeentgelt in Höhe von € 15,- erhoben (auch hier gilt die Familie-
nermäßigung).
Für alle Unterrichtsformen können individuelle Sozialermäßigungen auf 
Antrag ermittelt und zudem Bildungsguthaben aus dem Teilhabepaket 

der Bundesregierung eingesetzt werden! Außerdem gilt grundsätzlich eine 
Ermäßigung bei Belegung mehrerer Fächer in einer Familie (bis zu 75 %). 
Das Satruper Blasorchester SBO in der Kreismusikschule
Am 25. Januar spielte das Satruper Blasorchester ein fulminantes Neujahrs-
konzert im Satrup Krog. Mit dem Programm „Space / Unendliche Weiten“ 
spannte das Orchester unter der Leitung von Bezirksleiter Ulrich Matthaei 
den musikalischen Bogen von dem musikalischen Urgestein J.S.Bach über 
Meer, Wüste und Mutterliebe bis weit in den Weltraum. Mit Hilfe von einigen 
Aushilfen aus benachbarten Orchestern boten die beinahe 50 Musiker/in-
nen Filmmusik von John Williams, Bearbeitungen klassischer Musik, Origi-
nalwerke zeitgenössischer Komponisten und setzten bei der musikalischen 
Tauchfahrt in den Marianengraben erstaunliche Klangeffekte durch die vier 
Schlagzeuger ein. Ein ausführlicher Bericht folgt in der nächsten Ausgabe.
Neue Mitspieler auf jedem Blasorchester-Instrument und Schlagzeug sind 
jederzeit herzlich willkommen. Das SBO probt jeden Mittwoch von 18.30-
20.30 (wieder ab dem 11. Februar) und wendet sich nach den Neujahrskon-
zerten nun wieder einem leichteren Sommerprogramm zu, in dem sicher-
lich für jede/n etwas Schönes dabei ist. Kontakt s.u.
Bezirk Mittelangeln
Leitung: Ulrich Matthaei · Tel. 0 46 33 - 15 19 
E-Mail: info@kms-mittelangeln.de · Internet: www.kms-mittelangeln.de 
Büro der Kreismusikschule in Schleswig
Tel. 0 46 21 - 96 01 18 · Fax. 0 46 21 - 96 01 30 
E-Mail: kms@schleswig-flensburg.de · Website www.kms-schleswig-flensburg.de

Jugendferienwerk 2015
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, Kindern aus den Ge-
meinden Dollerup, Grundhof, Langballig, Munkbrarup, Ringsberg, Wees 
und Westerholz im Rahmen des Jugendferienwerkes einen Ferienaufenthalt 
zu ermöglichen.
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche im Alter von 8 – 15 Jahren, 
deren Familien eine der folgenden Kriterien erfüllen:
a) Familien, die Leistungen nach Hartz IV (ALG II) beziehen
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Wohlige Wärme aus meisterhand

Haffstraße 35
24989 Dollerup/ Streichmühle 
Tel. 0 46 36 / 97 96 322
www.soenke-jensen.deHeizung und Sanitär

ihr sanitär- und heizungs-Profi aus dollerup!

b) Familie ist wohngeldberechtigt
c) sonstige soziale Gründe
Bei einer Eigenbeteiligung der Eltern in Höhe von 60 Euro stehen Plätze in 
den folgenden Ferienlagern durch das Kreisjugendamt zur Verfügung:
Neukirchen I 19.07. – 05.08.2015 8 – 12 Jahre
(geb. 06.08.2002 – 19.07.2007)
Neukirchen II 09.08. – 26.08.2015 13 – 15 Jahre
(geb. 27.08.1999 – 09.08.2002)
Rantum I 18.07. – 06.08.2015 12 – 15 Jahre
(geb. 07.08.1999 – 18.07.2003)
Rantum II 07.08. – 21.08.2015 12 – 15 Jahre
(geb. 22.08.1999 – 07.08.2003)
Weseby I 19.07. – 04.08.2015 8 – 12 Jahre
(geb. 05.08.2002 – 19.07.2007)
Weseby II 07.08. – 23.08.2015 8 – 12 Jahre
(geb. 24.08.2002 – 07.08.2007)
Maasholm 19.07. – 29.07.2015 8 – 12 Jahre
(geb. 30.07.2002 – 19.07.2007)
Privatpersonen, Vereine, Verbände und Schulen, die Kinder für das Jugend-
ferienwerk 2015 anmelden möchten, wenden sich bitte (unter Vorlage des 
aktuellen Leistungsbescheides) bis Donnerstag, d. 26. Februar 2015 
an das Bürgerbüro des Amtes Langballig.
Pflegekinder oder Heimkinder können nicht an Ferienlagern, die 
über das Jugendferienwerk gefördert werden, teilnehmen, da laut den 
Ferienwerksrichtlinien des Landes nur Kinder, die eins der Kriterien a) – c) 
erfüllen, gefördert werden. (Ausnahmen gibt es nur in absoluten Härtefäl-
len). Pflegekinder oder Heimkinder müssten reguläre Plätze über den Kreis-
jugendring oder den Kreissportverband als Vollzahler in Anspruch nehmen.
Für etwaige Rückfragen, Tel.: 0 46 36 / 88 80 o. buergerbuero@langballig.de

Heimatverein der Landschaft Angeln e. V.
Wir bieten wie auch in den vergangenen Jahren für unsere Mitglieder und 
interessierte Freunde Tagesfahrten und mehrtägige Reisen an. Für drei un-
serer geplanten Fahrten haben wir noch Restplätze zur Verfügung.
Die Tagesfahrt „Auge in Auge mit den Giganten“ findet am 3. September 
2015 statt. Unser Ziel ist Hamburg. Während der Hafentour fahren wir direkt 
auf die Terminals Buchardkai und Altenwerder. Am Buchardkai erleben wir 
das Be- und Entladen der Containerschiffe aus nächster Nähe. Die Dimensi-
onen sind gewaltig. Wenn die Zeitplanung es zulässt, besuchen wir kurz die 
Seemannsmission „Duckdalben“ und sehen eine Einrichtung für die See-
leute der vielen Nationen weltweit. Weiter geht es zum Terminal Altenwer-
der. Wir beobachten das Zusammenspiel, der von Geisterhand gesteuerten 
fahrerlosen Transportplattformen und die vollautomatisch arbeitenden 
Portalkräne auf dem modernsten Terminal weltweit. Wenn das Wetter es 
erlaubt, besuchen wir am Nachmittag Planten und Blomen.
Vom 09. bis 17. Juni 2015 werden wir Danzig und Umgebung als Reiseziel 
haben. Wir fahren nach Stettin und können bei einer Stadtrundfahrt Ein-
drücke dieser Stadt gewinnen.
Nach dieser Zwischenübernachtung fahren wir zur Wanderdüne Leba und 
erreichen für 6 Übernachtungen Danzig. Der Stadtrundgang wird ein be-

sonderes Erlebnis sein.  Von unserem Quartier aus besuchen wir die Ma-
rienburg mit ihrer Umgebung. Die Schifffahrten zur Halbinsel Hela, nach 
Elbing und durch den der Oberländer Kanal mit seinen Schleusen werden 
prägende Eindrücke hinterlassen. Die Landschaft ist dort, wie auch auf der 
ganzen Reise, einmalig. Ein weiteres Ziel ist die Landschaft Kaschubien inkl. 
einer folkloristischen Darbietung.
Auf der Rückreise ist die Zwischenübernachtung in Swinemünde.
Der Reisepreis beträgt 1.149,- € bei Halbpension im Doppelzimmer, Einzel-
zimmer zzgl. 99,- €. Der Preis beinhaltet Busfahrt, 2 Zwischenübernach-
tungen, 6 Übernachtungen in Danzig, Führungen, Ausflüge und Trinkgelder.
Für den Herbst ist eine Reise vom 03. bis 09. Oktober 2015 nach Süddeutsch-
land geplant unter dem Motto „Chiemsee – Herbststimmung im bay-
rischen Voralpenland“. Nach einer Zwischenübernachtung und einer 
Stadtrundfahrt in München sind wir für die nächsten Tage in Prien am 
Chiemsee untergebracht. Mit einer örtlichen Reiseleitung besuchen wir die 
Herren- und Fraueninsel inkl. Schifffahrt und Schlossbesichtigung Herren-
chiemsee. Weitere Ziele sind Bad Tölz, der Sylvenstein-Stausee und Tegern-
see. Ausflüge führen uns nach Wasserburg am Inn, Berchtesgaden mit einer 
Schifffahrt auf dem Königsee.
Der Reisepreis beträgt 869,- € bei Halbpension im Doppelzimmer, Einzel-
zimmer zzgl. 63,-- €. Der Preis beinhaltet die Busfahrt, 1 Zwischenüber-
nachtung und 5 Übernachtungen in Prien, Kurtaxe, Schifffahrten, Ausflüge 
und Trinkgelder.
Die Reiseleitung für die Fahrten hat Margrit Lassen, Tel. 0 46 42 / 28 58. Hier 
können die Anmeldungen direkt erfolgen.
Beiträge zu unseren Aktivitäten finden sich auf unserer Homepage: www.
heimatverein-angeln.de oder www.angler-heimatverein.de zu finden.



Vermietung von Ferienwohnungen und Gästezimmern

Ulstrup 21 · 24999 Wees
Tel. 0 46 31 - 25 44
Fax 0 46 31 - 44 05 80

www.gaestehaus-familie-hansen.de

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Vermietung von Ferienwohnungen und Gästezimmern

Gästehaus Hansen

seit 1919

farben · glas · bodenbeläge
asbestsanierung

24999 wees · birkenbogen 8
telefon 0 46 31 / 22 11 · fax 0 46 31 / 38 18

maler bewernick g
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Kälte- + Klimaservice
Gaststätten- und Großküchen-Einrichtungen

Birkenbogen 10 · 24999 Wees
Telefon 0 46 31 - 6 10 50 · Fax 61 05 25

Beratung  •  Planung  •  Montage  •  Kundendienst

Meisterbetrieb in den Bereichen:
b Kfz-Technik b Kfz-Elektrik
b Karosseriebau b Fahrzeugbau
b HU + AU 
 im Hause durch

PKW-An- und Verkauf
Inspektionen
für Ihr Fahrzeug

Birkenbogen 1 · 24999 Wees
Telefon  0 46 31 / 44 36 44
Telefax 0 46 31 / 44 36 45
www.auto-partner-wees.de

…und alles wird gut Generalagentur Pehlke & Heidenreich GbR
Telefon 0 46 31 / 38 95
Telefax 0 46 31 / 62 28 55
gerhard.pehlke@basler.de · www.versicherungsagentur-pehlke.de

Basler Versicherungs-AG
Kolk 16 · 24999 Wees



Generalagentur Pehlke & Heidenreich GbR
Telefon 0 46 31 / 38 95
Telefax 0 46 31 / 62 28 55
gerhard.pehlke@basler.de · www.versicherungsagentur-pehlke.de

Basler Versicherungs-AG
Kolk 16 · 24999 Wees

Flensburg: (0 46 1) 940 37 99
Wees: (0 46 31) 44 02 13

Inh. H.-D. Stühm

Tag & 
Nacht !

Elektromeister Reinhard Clausen
Schulstraße 2 · 24999 Wees-Oxbüll · Tel. 0 46 31 - 75 80

Autotelefon 0171 - 3 22 55 08 · Fax 62 38 72

G
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GLÜCKSBURG · WEES · � 0 46 31- 61 83 00

Lagerei ·  Containerhandel ·  Spezialtransporte

MÖBELTRANSPORTE

Birkenbogen 12 24999 Wees
Fon: 0 46 31- 61 83 00 Fax: 0 46 31- 83 43
www.fintzen.de mail@fintzen.de
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23. Warksteed
för Plattdüütsch Theater
Zum 23. Mal findet in der IBJ Scheersberg in Steinbergkirche eine nieder-
deutsche Theaterwerkstatt für jedermann ab 13 Jahren in der Zeit vom 6. 
bis 8. Februar statt. Theater ist Leben, Spiel, Freude, Tränen, Gemeinschaft 
und vieles mehr. Jahrelange Theatererfahrungen sind hier nicht gefragt. 
Die eigene Phantasie und Neugier sollen Antrieb für diese Theaterwerkstatt 
unter der Leitung von Stephan Greve, der seit 2007 als freischaffender Regis-
seur, Schauspieler und Autor arbeitet, sein. Jung und Alt sind herzlich will-
kommen. Generationen verschmelzen hier auf wundersame Weise. Theater-
texten, Prosa, Lyrik stehen auf dem Programm , genauso wie die Umsetzung 
von eigenem Material für die Bühne. Platt wird hier sehr gerne gesprochen, 
ist aber keine Pflicht! Informationen und Anmeldungen unter www.
scheersberg.de oder Tel.: 0 46 32 - 8 48 00.

„Tanzen-Texten-cool sein“Rap & Hip Hop 
Werkstatt für Kinder und Jugendliche von 9 
bis 13 Jahren 13. bis 15. februar 2015
Für Kinder und Jugendliche im Alter von 9 bis 13 Jahren bietet die Interna-
tionale Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg in Zusammenarbeit mit der 
LAG Spiel vom 13. bis 15. Februar eine Rap & Hip Hop Werkstatt an. Zu 
angesagter Musik werden Tanzschritte und Choreografien erarbeitet und 
neue Tänze erfunden. Zwischen Training und Tanz steht der Rap auf dem 
Programm – eigene Texte sollen verfasst und rhythmisch gesprochen – also 
gerappt - werden und natürlich muss sich ein Rapper lässig bewegen, damit 
sein Text cool rüberkommt. Wie? Das zeigt Nicola Zimmermann, Tänzerin 
und Tanzpädagogin. Mit ihr wird es sicher ein spannendes und schweißtrei-
bendes Wochenende auf dem Scheersberg mit viel Spaß, Musik und Freude 
an Bewegung. Anmeldungen und mehr Informationen im Internet 
unter www.scheersberg.de oder per Telefon unter 0 46 32 - 8 48 00

Kirchengemeinde Grundhof
Gottesdienste in der Grundhofer Kirche
Septuagesimae: 
1. Febr. 2015, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Arne Gerundt, Orgel: Maximilian Kutsche
Sexagesimae
8. Febr. 2015, 10.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
Pastor Thomas Rust, Orgel: Dr. Bernd Peters
Estomihi
15. Febr. 2015, 10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor Arne Gerundt, Orgel: Matthias Schmidt
Invocavit
22. Febr. 2015, 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Pastor Arne Gerundt
Reminiscer
1. März 2015, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Arne Gerundt 

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Bezirksleiter 
Wolfgang Brunner
Querstraße 2, 24376 Kappeln
Telefon 04642 4017
wolfgang.brunner@lbs-shh.de

Für Sie vor Ort
Ihr Bauspar- und Finanzierungsexperte.Ihr Bauspar- und Finanzierungsexperte.

Arbeitskreis
Kirchspielchronik Grundhof
Der Arbeitskreis Kirchspielchronik Grundhof 
lädt alle Mitglieder und Interessierte zur Mitgliederversammlung am Mi., 
d. 04.02.15 um 19.30 Uhr in den Landgasthof Streichmühle ein. 
Es ist nun bald 40 Jahre her, dass wir zum Jahresbeginn 1979 eingeschneit 
waren. Tagelang kein Strom, kein Telefon, keine Verbindung zur Außenwelt 
mit dem Auto. Das ist schon fast vergessen. Wir haben in unserem Archiv 
gestöbert und interessante Bild- und Filmdokumente gefunden, die die 
„Schneekatastrophe“ wieder lebendig werden lassen. Diese werden wir im 
Anschluss an die Mitgliederversammlung vorführen. Der Eintritt ist frei. Seit 
dem Tod von Jörg Peter Balcke ist unser Fotoarchiv etwas verwaist. Gesucht 
werden Mitarbeiter, die sich um dieses doch recht umfangreiche Bildarchiv 
kümmern. Sichtung, Dokumentation, Bildsicherung im PC wären die vor-
dringlichen Aufgaben, die in freier Zeiteinteilung gemacht werden können. 
Welcher historisch interessierte Fotograf?! hat Lust mitzumachen. Entloh-
nung kann nicht geboten werden, aber Spaß bei der Arbeit mit alten Bildern 
wird zugesichert. Für nähere Auskünfte bitte Tel. 0 46 36 / 5 72 anrufen.

Bei Sonnenschein ist auch ein Schneeberg schön

evangelische frauenhilfe Grundhof
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung lädt die 
Evangelische Frauenhilfe Grundhof ein zu Donnerstag, 
den 19. Februar 2015 um 15 Uhr in den Grundhof-
Krug. Nach einer Andacht und einem Rückblick auf die Tätigkeiten im 
vergangenen Jahr wird sich der „Ohrring e.V.“ vorstellen. Frau Zapel und 
Herr Eberle werden anschaulich über das Zusammenstellen des monatlich 
herausgegebenen Hörmagazins berichten. Neben den Mitgliedern sind auch 
Interessierte herzlich willkommen.
Im Namen aller Bezirkshelferinnen grüßen A. Wree und D. Bachmann

Norbert v. Drathen

Dorfstraße 9 · 24960 Glücksburg-Rüde
Tel. (0 46 31) 622 101 · Fax (0 46 31) 622 100

Handy 0171 - 335 47 67 

Meisterbetrieb

Sanitär - Heizung - Dach
… und alle Reparaturarbeiten.

Badsanierung
komplett

Fragen Sie bei uns nach !

30 Jahre
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BERND LORENZEN

TELEFON 0 46 36 / 15 95 · FAX 1 80 32

M A L E R M E I S T E R

AUSFÜHRUNG
SÄMTLICHER

MALERARBEITEN

Schulstraße 16 · 24989 Dollerup

www.Elektro-Josten.de

   Husby
     Flensburger Straße 41

Elektro - Photovoltaik - Fernsehen
Gutachter für Photovoltaik-Anlagen (TÜV)

Telefon 0 46 34 - 4 22 · Fax 7 23
Mobil 01 60 - 96 80 04 99

Seilklettertechnik
g 0 46 34 - 9 36 38 11 · 0176-30 30 57 56

www.baumpflege-jk.de

Neues aus der Sozialstation 
Grundhof- Munkbrarup- 
Glücksburg
Die Sozialgesetzgebung hat ihre Vorgabe Ambulant vor Stationär weiter 
ausgebaut. Mit dem Pflegestärkungsgesetz 1 haben sie viele Leistungen 
aufgewertet. Die Pflegekunden erhalten eine 4 % Pflegegeldsteigerung und 
es werden die einzelnen Leistungen der Pflegekasse besser bezuschusst. Z. 
B. erhält man für die Verbesserung des Wohnumfeldes einen Zuschuss bis 
zu 4.000,- €. Es werden die Betreuungsleistungen von 104,-- € pro Monat 
auf alle Pflegestufeninhaber erweitert. Dieser Betrag kann für Betreuungs-
leistungen und hauswirtschaftliche Unterstützung genutzt werden. Die 
Zahlung der Betreuungsleistung erfolgt im Kostenerstattungsprinzip. Bitte 
sprechen Sie uns bei Fragen oder einem Beratungswunsch an. 
Um die zusätzlichen Leistungen anbieten zu können, möchten wir 
gerne unser Team vergrößern. Wir suchen für unser Team neue Kol-
leginnen/Kollegen im Bereich der Hauswirtschaft und Betreuung. 
Falls Sie Lust haben stundenweise einen festen Kundenstamm zu 
betreuen, melden Sie sich bitte bei Anne- K. Jürgensen Tel. 0 46 36 
/ 9 74 80
Neues aus der Tagespflege Nordangeln 
Die Tagespflege hat sich in dem letzten Jahr als eine positive Erweiterung 
unseres Angebotes dargestellt. Viele Tagesgäste kommen für ein oder zwei 
Tage in der Woche zu uns; um soziale Kontakte zu pflegen, aber auch um 
die Angehörigen an diesen Tagen zu entlasten.
Für die Tagespflegegäste hat es die größte Neuerung in der Gesetzgebung 
gegeben. Die Teilstationären Einrichtungen haben einen eigenen Anspruch 
auf Sachgeldleistung erhalten. Die Tagespflege kann nun bei den Pflege-
stufen 1-3 direkt mit der Pflegekasse abrechnen ohne Anrechnung auf das 
Pflegegeld. Bei der sogenannten Pflegestufe 0 wird der Sachleistungsbetrag 
genau wie die zusätzlichen Betreuungsleistungen von 104 € von den Kassen 
zurückerstattet. Die zusätzlichen Betreuungsleistungen können in der Ta-
gespflege für den Eigenanteil eingesetzt werden. 
Bei Fragen in Bezug auf die Pflege oder der Betreuung stehe ich ihnen gern 
unter den Telefonnummer 0 46 36 / 9 74 80 zur Verfügung.
Selbstverständlich können Sie uns auch per E Mail erreichen: 
info-sozialstation-langballig@diako.de
Anne –Katrin Jürgensen  ( Pflegedienstleitung )

Neues aus dem Haus Nordangeln!
Das Haus Nordangeln freut sich, für unser Be-
schäftigungsteam vier neue Mitarbeiter gewonnen 
zu haben. Möglich wurden diese Neueinstellungen 
durch eine Gesetzesänderung, die zum 1. Januar 
2015 in Kraft getreten ist.
Bisher erhielten nur Bewohner mit einer eingeschränkten Alltagskompetenz 
eine zusätzliche Betreuung. Ab Januar 2015 können wir nun allen Bewoh-
nern unseres Hauses diese Betreuung anbieten. Darüber hinaus wurde der 
Betreuungs-Schlüssel erhöht. Statt wie bisher 24 Bewohner mit einer vollen 
Stelle zu betreuen, werden jetzt 20 Bewohner pro volle Stelle betreut.
Für große Gruppenangebote wie Gedächtnistraining, Spiel und Spaß, Musi-
zieren und Bingo konnte das Haus zusätzlich Frau Peters, eine Ergothera-
peutin, gewinnen. Frau Peters wird, ergänzend zu den bisherigen Angeboten, 
auch die kognitiven Fähigkeiten der Bewohner fördern. Für diese Aufgabe 
bringt Frau Peters ihren ausgebildeten Begleit- und Behindertenhund mit.
Das Haus Nordangeln freut sich ebenso darüber, bei den Betreuungskräften 
zwei männliche Mitarbeiter für unser Haus gewonnen zu haben. Damit wer-
den eher die Interessen der männlichen Bewohner berücksichtigt, wie z.B. 
handwerkliche Tätigkeiten, Skat spielen etc. 
Haus Nordangeln präsentiert: An de 5. 3. 2015 um Klock halvig Söben 
de Aabend: „Plattdütsche Leeder un Geschichten !“ Daar maaken mit de: 
Frauensingkreis des AKL, Lesers vun de Nordangler Speeldeel Intritt ward 
nich naamen, aaver een kleene Spenn an de Enn wär ganz nett!

Fenster und Türen aus Holz, 
Kunststoff, Aluminium

Innenausbau, Treppen

Reparatur

Tischlerei H. Kramp
Tischlermeister +  Holztechniker

Winderatt 24 ·  24966 Sörup ·  Tel. 0 46 35 - 16 50 ·  Fax 16 05
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www.hebammenpraxis-soerup.de 

Sandwatt 13                     
24989  Dollerup              
04636-9773959                      
0175-4737206 

 

Susanne Lidman 

-wieder neu in Langballig- 

ev. Luth. Kirchengemeinde Munkbrarup
Gottesdienste der Kirchengemeinde Munkbrarup
Gottesdienst immer um 10 Uhr.
Sonntag, 01.02.15 Gottesdienst, Pastorin Ulrichsen
Sonntag, 08.02.15 Gottesdienst, Pastorin Ulrichsen
Sonntag, 15.02.15 Gottesdienst, Prädikantin Krause-Langenheim
Sonntag, 22.02.15 Gottesdienst, Pastorin Ulrichsen
Gemeinschaftshaus St. Laurentius Wohnanlage Brombeerhof Munkbrarup
jeweils von 15 – 16-30 Uhr
Montag, 02.02. Spielenachmittag
Montag, 16.02. Andacht
Seniorentanz mit Dorit Nielsen
Montag von 15-16.30 Uhr (14tg.) in der St. Laurentius Wohnanlage mit 
Dorit Nielsen.
Handarbeitskreis Munkbrarup
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 15 – 17 Uhr.
Anneliese Trautwein, Tel: 0 46 31 - 85 30
Hauskreis in Ulstrup
Der Hauskreis trifft sich dienstags im 14-tägigen Rhythmus in Ulstrup Tel: 
Kirsten Hoffmann Tel: 0 46 31 - 44 02 45.
Chor Munkbrarup
Der Chor trifft sich montags um 20.15 Uhr im Gemeinschaftshaus der St. 
Laurentius Wohnanlage, Brombeerhof 6, unter der Leitung von Anja Fuchs.
Infos über Susanne Christiansen, Tel: 0 46 31 - 37 79
Pfadfindergruppe
Mittwochs, von 16.00 – 17.30 Uhr im Gemeindehaus Munkbrarup, Merle 
Dereschewitz, 01 57 / 85 61 29 59
Frauenstammtisch
Der Frauenstammtisch trifft sich in der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 20.00 Uhr im Landhaus Unewatt. 
Nachmittag der Begegnung
Herzliche Einladung zur Andacht, zum Kaffeetrinken und guten Gesprä-
chen. Das Thema des Treffens im Februar ist die aktuelle Flüchtlingsarbeit 
vor Ort. Mit Gästen.
Termin: Mittwoch, den 4.2.15 von 15.00Uhr bis 17.00 Uhr 
Begegnungsstätte der St. Laurentius-Wohnanlage, Brombeerhof Munkbrarup
Herzliche Einladung zu „7 Wochen ohne“
Die Fastenzeit vor Ostern Passion ist eine Zeit, die in besonderer Weise die 
Chance bietet, für einen begrenzten Zeitraum Neues auszuprobieren, viel-
leicht bewusster zu leben. Es macht aber viel mehr Spaß, dies nicht nur für 
sich allein, sondern mit Gleichgesinnten zu tun!
Deshalb wollen wir in der Kirche zusammenkommen, um miteinander der 
Stille, dem Klang und Texten Raum zu geben und uns selbst. Wir orientie-
ren uns dabei an der Aktion der „Fastenbriefe“ vom Verlag Andere-Zeiten, 
den viele vom Anderen Adventskalender kennen. Sie können für 9,50 bestellt 
werden bei www.anderezeiten.de. 
Kirsten Hoffmann und Susanne Ulrichsen
Termine: Immer freitags, ab 20.2.15 (27.2., 6.3., 13.3., 20.3., 27.3.) um 
17.30 Uhr (-ca.18.30 Uhr), St. Laurentius-Kirche Munkbrarup

Die Reise der Kirchengemeinde
Munkbrarup 2015
Wie in den vergangenen Jahren, wird in diesem Jahr wieder eine Fahrt der Kir-
chengemeinde angeboten. Es geht mit der Firma Bischoff vom 05.05.-10.05. 
nach Dresden. Wir 
werden unter ande-
rem mit dem Schiff 
die Elbe und Teile des 
Elbsandsteingebirges 
erkunden, sowie einen 
gut 2stündigen Auf-
enthalt in Königstein 
haben. Auf der Rück-
fahrt wird Kaffee und 
Kuchen serviert. Wir 
werden einen Teil der 
Sächsischen Schweiz 
mit dem Bus erkunden. 
In Dresden erleben wir 
in der Frauenkirche 
die 12.00 Uhr Orgelan-
dacht mit einer zentra-
len Kirchenführung, 
sowie eine Führung in 
der Semperoper. Ein 
weiteres Highlight das 
Neue Grüne Gewölbe 
mit dem Museum für Schatzkunst und das Historische Grüne Gewölbe mit der 
Barocken Schatzkammer. Auch Meißen mit dem Porzellan Manufaktur Muse-
um steht auf dem Programm. 
Es sind noch wenige freie Plätze vorhanden. Weitere Auskünfte erhalten Sie von 
Walter Brogmus, Oxbüll, Tel.: 0 46 31 - 78 98.

Baustoffe & Zubehör  nach Maß!
Hauptstr. 22 · 24975 Hü rup · Tel. 04634-9317-0 · www.seemann-baustoffe.de

weiß und anthrazit
M-XXXL

Webpelz-
Troyer

39,95 €
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Adventsüberraschung in der Kuschel-Muschel
Am Freitag, den 05.12.2014 bekamen die Kinder der Kinderkrippe Kuschel-
Muschel in Langballig Besuch vom Auto Zentrum Flensburg, vertreten 
durch Leif Nielsen. Zunächst waren die Kinder ein wenig zurückhaltend, 
aber dann sahen sie, dass Leif ein großes Geschenk in den Händen hielt. Ihre 
Neugierde war geweckt. Gemeinsam mit Leif und den Erziehern ging es in 
den Gruppenraum, wo die Kinder mit Freude und Eifer das schick verpackte 
Geschenk auspackten. In diesem befand sich eine tolle Überraschung- viele 
neue und interessante Bücher. Sofort mussten diese angeschaut und gelesen 
werden. Für jeden war etwas Spannendes dabei. Nicht nur die Bücher trafen 
auf große Begeisterung, sondern auch das Geschenkpapier. 
Durch das Rascheln und Knistern wurde die Fantasie der Kinder angeregt 
und es entstanden viele neue Spielideen. Wir, die Kinder und Erzieher, dan-
ken dem Auto Zentrum Flensburg, welches so lieb an uns gedacht und die 
Bücher geschenkt hat. Den Kindern wurde eine riesige Freude in der Weih-
nachtszeit bereitet.
Die FSJ‘ler Melina und Gotje 

TV Grundhof
Judo für Erwachsene
Ab dem 03. Februar gibt es wieder einen Judo-Kurs für 
Erwachsene. Unter der Leitung von Kai Fehring wird je-
den Dienstag ab 20:15 Uhr in Streichmühle die Erwach-
senengruppe zusammenkommen. Willkommen sind 
alle ab dem Alter von 16 Jahren. Ganz egal ob Anfänger 
oder Fortgeschrittene. Wir freuen uns auch über Wiedereinsteiger.
Sören Riechmann

Hub-Lager 2015
Auch dieses Jahr findet wieder das Hub-Lager vom 30.04 bis zum 03.05.2015 
in Neukirchen statt. Ein Team aus 30 Betreuern wartet dort auf 140 Kinder 
zwischen 7 und 11 Jahren um eine unvergessliche Zeit zu erleben. Wie im-
mer stehen Spiele, Spaß und Abenteuer auf dem Programm. Anmeldungen 
und Flyer werden in Kürze an den umliegenden Grundschulen verteilt und 
auch beim TSV Hürup oder TV Grundhof sind diese zu erlangen. Wir freuen 
uns über jede Anmeldung! Liebe Grüße: das Hub-Team.

und noch etwas:
Schon seit mittlerweile 8 Jahren gelingt es immer wieder aufs Neue auf dem 
Sportplatz des TV Grundhof in Streichmühle im Sommer eine Parallelwelt 
zu schaffen, in der 140 Kinder zwischen 10 und 14 Jahren dem Alltag entflie-
hen und noch einmal Kind sein können. Das grunZ-Lager. 
Um den Kindern die beste Zeit des Jahres zu bescheren, bereiten 40 ehren-
amtliche Betreuer, die sich gerne mal zum Affen machen, das Grundhofer 
Zeltlager an 3 Wochenenden im Laufe des Jahres vor. Währenddessen ent-
stehen einzigartige Ideen wie Arbeitsgemeinschaften in denen sportliche, 
kreative und gemeinschaftsstärkende Aktivitäten angeboten werden, über 
Großspiele, wie Rallyes oder Stationsspiele, bis hin zu Abendshows und Dis-
cos, damit bei den Kindern bloß keine Langeweile aufkommt.
In den von Wohlfühlmomenten geprägten elf Tagen entsteht in den bis zu 
10-köpfigen Zeltgemeinschaften ein einmaliges Gruppengefühl und es bil-
den sich viele neue Freundschaften durch die man schnell das Zeitgefühl 
verlieren kann.
Dieses Jahr findet das Spektakel vom 26.07 bis zum 05.08. statt. Neugierig 
geworden oder spielst du mit dem Gedanken dein Kind für dieses neue Aben-
teuer anzumelden? Mehr Infos gibt‘s unter www.grunz-lager.de.

Aus dem Sportbetrieb
des TSV Munkbrarup
Flohmarkt in Munkbrarup:
Am 8. Februar startet die neue Flohmarkt-Saison in 
Munkbrarup. In der Zeit von 7.00 Uhr bis ca. 15.00 
Uhr bieten die vielseitigen Stände unterschiedliche Wa-
ren an. (Anmeldung für nachfolgende Termine: hj thadewaldt, info@tsv-
munkbrarup.de)

Wichtige Termine 2015:
23. April: Jahreshauptversammlung
30. April - 03. Mai: HUB-Lager
23. Mai: Sommerfest und Tag der Legenden 30. Mai: Lauf zwischen den 
Meeren mit dem TVG 10. - 12. Juli: Scheersbergfest 26. Juli - 06. August: 
grunZ 05. Dezember: TVG-Punschen 19. Dezember: Weihnachtsfeier
Mehr Infos: www.tvgrundhof.de oder bei Facebook: www.facebook.com/tv-
grundhof
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Die
GAUMENFREUNDE

Essen und mehr für besondere Anlässe   
Frühstück – Cafè – Weine - Catering

Samstag und Sonntag  9.00 – 13.00 Uhr.
Ab 10 Personen öffnen wir nach Absprache!

Haffstraße 8, 24977 Westerholz
Telefon: 0 46 36 / 9 77 11 68 · Mobil: 01 52 / 27 12 23 63

Termine – www.diegaumenfreunde.de

Freiwilliges Soziales Jahr im Sport leisten
Der TSV Munkbrarup sucht zum 1. August 2015 für 12 Monate eine 
FSJ`lerin/einen FSJ`ler. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
Zu den Aufgabenbereichen gehören die Unterstützung bei der Vorbereitung 
und Durchführung von Projekten und Veranstaltungen für Kinder und Ju-
gendliche, das Projekt „Kinder in Bewegung“, internationale Jugendbegeg-
nungen, Großveranstaltungen und freie Jugendarbeit im TSV Munkbrarup/ 
„Munkbrarup-Freizeit e.V.
Zur Übungsleitertätigkeit gehören die Lehrgangsbegleitung im Rahmen des 
LSV-Lehrgangsprogramms, Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit, sowie 
weitere Aufgaben.
Junge Menschen ab Vollendung der Schulpflicht haben bis zum 27. Lebens-
jahr die Möglichkeit ein FSJ im Sport zu absolvieren. Die Bewerber/innen 
sollten die Bereitschaft mitbringen, ein Jahr mit Freude und Engagement 
im Bereich der Kinder – und Jugendarbeit im Sport tätig zu sein. Erwartet 
wird die Bereitschaft, auch an Wochenende und in den Abendstunden zu 
arbeiten und Aufgaben eigenverantwortlich zu erledigen, sowie Kommuni-
kationsfähigkeit, Organisationstalent und Selbständigkeit. Der Besitz eines 
PKW-Führerscheins wäre von Vorteil.
Dem FSJler wird ein monatliches Entgelt gezahlt.
Bewerbungen (Anschreiben, persönlicher und sportlicher Lebenslauf, Nach-
weise über Erfahrungen in der Jugendarbeit, Kopie des letzten Schulzeug-
nisses, sowie ggfs. Anerkennung als KDV) sind bis zum 15. Februar 2015 zu 
senden an:
TSV MUNKBRARUP, c/o H.J.Thadewaldt, Philipp-Lassen-Koppel 28, 24943 
Flensburg, (Tel. 01 72 / 4 55 99 67, thadewaldt@t-online.de)
Im bereits zehnten Jahr erhielt der TSV Munkbrarup vom Landessportver-
band Schleswig-Holstein, Sportjugend SH, die Bestätigung als „anerkannte 
Einsatzstelle für das FSJ“.
Aktuell werden im TSV Munkbrarup -2- Jugendliche durch ein vielfältiges 
Programm geführt. Erweitert wurde das Arbeitsfeld durch die Tätigkeiten an 
der „Offenen Ganztagsschule Munkbrarup.“

DRK-INfORMATIONeN:
DRK-Seniorengruppe Langballig:
Am Mittwoch, den 04. Februar 2015 findet im Amtshaus in 
Langballig der Seniorennachmittag statt. Beginn 14.30 Uhr. Zum Kaffee-
trinken gibt es Förtchen und Heiße Wecken. Danach folgt ein lustiges Wür-
felspiel mit kleinen Überraschungen. (Elke Hansen)
Blutspendetermine im Amt Langballig:
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost startet neue Imagekampagne in 
sieben Bundesländern – auch in Hamburg und Schleswig-Holstein
Schleswig, Lütjensee, 6. Januar 2015 – Eine Blutspende beim Deutschen 
Roten Kreuz ist mehr als eine gute Tat – es ist etwas, das die Menschen in 
ihrer Region miteinander verbindet. Um das sichtbar zu machen, läuft am 
2. Februar in sieben Bundesländern die neue Imagekampagne der DRK-
Blutspendedienste Nord-Ost und Baden-Württemberg-Hessen an. Auch in 
Berlin, Brandenburg, Sachsen, Hamburg und Schleswig-Holstein sollen 
sich alle DRK-Blutspenderinnen und –Blutspender angesprochen fühlen, 

ihre ganz persönlichen Beweggründe und ihre Verbundenheit zur DRK-
Blutspende in der interaktiven Internetbasierten Aktion zu teilen. Im Mittel-
punkt der Kampagne stehen Fotos von der DRK-Blutspende und durch die 
Blutspende miteinander verbundenen Menschen, die auf eigenen Fotos stets 
durch ein rotes Band miteinander verknüpft sind. Ziel der Kampagne ist es, 
die vielen DRK-Blutspenderinnen und Blutspender positiv in ihrem groß-
artigen Engagement zu bestärken und das Vertrauen in ihren regionalen 
DRK-Blutspendedienst zu festigen. Weitere Informationen zum Mitmachen 
ab dem 02. Februar 2015 unter www.blutspenden-verbindet.de
Wer darf Blut spenden? 
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. Bei der er-
sten Spende sollte ein Alter von 65 nicht überschritten werden. Bis zum 72. 
Geburtstag ist derzeit eine Blutspende möglich, vorausgesetzt, der Gesund-
heitszustand lässt dies zu. Bei einer ärztlichen Voruntersuchung wird die 
Eignung zur Blutspende jeweils tagesaktuell auf dem Termin geprüft. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Die nächsten Blutspendeaktionen im Amt Langballig finden statt am
Montag 16. Feb. 2015, von 16.30 - 19.30 Uhr, Grundschule Munkbrarup
Mittwoch 29. April 2015, von 16.00 - 19.30 Uhr, Landgasthaus Streichmühle
Montag 24. Aug. 2015, von 16.30 – 19.30 Uhr, Grundschule Munkbrarup
Mittwoch 02. Dez. 2015, von 16.00 – 19.30 Uhr, Landgasthaus Streichmühle
Im Anschluss wird ein Imbiss gereicht. Wir freuen uns sehr über Erstspender. 
(Christa Sass und Susanne Schröder)
DRK-Wandergruppe
Jeden zweiten Dienstag ist die Wandergruppe des Roten Kreuzes Langballig 
„auf dem Laufenden“. Egal wie das Wetter ist, aber mit der richtigen Klei-
dung. Im Winter achten wir darauf, etwas breitere Wege zu gehen und nicht 
an Feldrändern oder am Strand entlang zu wandern. Auch bleiben wir dann 
in der Nähe von Langballig, Wees oder Glücksburg wegen der kürzeren An-
fahrt. Nach der Wanderung genehmigen wir uns eine gute Tasse Kaffee und 
ein Stück Kuchen. Sind Sie neugierig geworden? Anruf genügt bei - Annie 
Schliwski 0 46 31 - 70 70 oder - Hilde Casper 0 46 31 - 83 99
DRK Tanzkreis
Die Mitglieder der DRK Tanzgruppe, unter Leitung von Helga Carstensen, Dol-
lerup, tanzen alle 14 Tage, jeweils freitags ab 14.30 Uhr im Bürgerhaus in 
Grundhof. Wer mittanzen möchte, ist herzlich eingeladen und willkommen.
(Helga Carstensen)
Die DRK-Kleiderkammer befindet sich im linken Anbau der Amtsverwal-
tung in Langballig und ist jeden Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr 
geöffnet. Auch außerhalb dieser Öffnungszeiten können Sie Ihre gut er-
haltene Bekleidung (auch Schuhe und Bettwäsche) jederzeit im Bürgerbü-
ro der Amtsverwaltung abgeben. (Öffnungszeiten: montags – freitags von 
08.00 – 17.00 Uhr und samstags von 10.00 – 13.00 Uhr). (Inge Schober)
Das nächste Wohltätigkeitsfest findet voraussichtlich am Freitag, d. 06. No-
vember 2015 um 19.30 Uhr im Landgasthaus Streichmühle statt.
Das nächste Wohltätigkeitsfest findet voraussichtlich am Freitag, d. 06. 
November 2015 um 19.30 Uhr im Landgasthaus Streichmühle statt.
Es grüßt Sie das Team des DRK

Theaterfahrt am 27. februar 2015
Der OV lädt ein zum Theaterbesuch nach Harrislee zu 
Broschmann & Finke. Mit dem Stück „Champagner to’n 
Fröhstück“. Beginn ist um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Har-
rislee. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
Die Kosten betragen 29,00 Euro (Busfahrt und Eintrittskarten PK 1 incl. Vor-
verkaufsgebühren. Anmeldungen sind ab sofort  möglich beim Vorsitzenden 
Wilhelm Ziergöbel Telefon-Nr. 0 46 36 - 6 62 oder Fax-Nr. 0 46 36 - 84 57.

„Mürwiks Anfang nach 1945“ 
Wir hören einen interessanten Vortrag von Frau Gisela Mi-
kolajewicz über Mürwik nach 1945. Dazu treffen wir uns am 
Montag, den 16. Februar 2015 um 15.00 Uhr im Birkhof in 
Wees. Es wird Kaffee und Gebäck gereicht. Mitglieder zahlen 
2,00 € und Gäste 3,00 €.
Bitte melden Sie sich an unter der Tel. Nr. 04 61 - 3 73 28 bei Edith Winkler.
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LandfrauenVerein Grundhof e.V.
„Dree Damen in´n Harrst“ Plattdeutsche Komödie, gespielt von den 
Thumbyer Theaterspeelers
Sonntag, 1. März 2015 16.00 Uhr Gasthaus Streichmühle
Vor Beginn des Stückes ab 15.00 Uhr besteht die Möglichkeit, Kaffee und 
Kuchen einzunehmen. Bitte bei der Anmeldung zwecks besserer Planung 
der Wirtsleute angeben. Gäste sind willkommen. Kosten pro Karte 8 € für 
Landfrauenmitglieder, 10 €  für Nichtmitglieder. Kartenvorverkauf bei Frau-
ke Clausen, Tel. 0 46 36 / 85 97 oder per Mail an (facldo@t-online.de)

SSf Hatlund/Langballe distrikt
Vi ønsker godt nytår og succes med alle forehavender 
i 2015. Medlemmerne inviteres hermed til general-
forsamling i Hatlund-Langballe Danske Skole, 
torsdag den 5. februar 2015 klokken 19.30. Der 
bydes på en lille servering.
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern ein gutes 
Neues Jahr und viel Erfolg bei allen Unternehmungen. Hiermit laden wir 
alle Mitglieder ein zur Jahreshauptversammlung in Hatlund-Langballe 
Danske Skole am Donnerstag, den 5. Februar 2015, um 19.30 Uhr. Es 
wird ein kleiner Imbiss gereicht.
Forårsbrunch, lørdag den 21. marts 2015, 10:00 - 13:00 i Hatlund-
Langballe Danske Skole. Vi inviterer til en hyggelig familiefest med spis-
ning og godt samvær. Infos og tilmelding: 0 46 32 - 87 77 44 / mail: anni-
kaz@ofir.dk
Frühjahrsbrunch am Sonnabend, den 21. März 2015, 10:00 -13:00 
Uhr, in Hatlund-Langballe Danske Skole. Wir laden ein zu einem ge-
mütlichen Familienfest. Infos und Anmeldung: 0 46 32 - 87 77 44 / E-Mail: 
annikaz@ofir.dk

• Sanierung • Modernisierung
• Neubauten • Wartung 
• Reparatur 
• Öl- und Gaskundendienst
• Regenwassernutzung
• Zentrale Staubsaugeranlagen
• Notdienst

www.lg-huerup.de
E-Mail: lorenzen-grube@web.de
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Lorenzen & Grube
Birkenweg 3 · 24975 Hürup

Fon (0 46 34) 93 66 60

Schmetterlinge
werden immer seltener
Geeignete Lebensräume, die wichtigen Futter-
pflanzen für Schmetterlinge werden immer 
weniger. Dabei kommt es nicht nur auf unsere 
schönen  Blumen, wie den Schmetterlings-
strauch, an, den Schmetterlinge lieben. Jeder 
Schmetterling wächst als Raupe heran, die wir 
meistens nicht sehen, weil sie Meister im Ver-
stecken sind. Erst, wenn eine Pflanze im Garten 
plötzlich kahl ist, werden wir aufmerksam. Aber 
dann sind die Raupen meistens schon im Boden 
verschwunden, um sich zu verpuppen. Wer baut 
denn im Garten noch Kohl an und fällt über die 
Raupen des Kohlweißlings, wie es früher war? 
Raupen sind häufig auf ganz bestimmte Pflan-
zen spezialisiert, sie fressen nur diese. Ersatz nehmen sie nicht! Mit den 
Wirtspflanzen sterben auch die Schmetterlinge aus. Da kann ein Garten 
noch so schön sein.

Schmetterling des Jahres 2015 
ist das „Rote Ordensband“. Ein 
großer Nacht-Schmetterling 
(Spannweite 8 cm). Sitzt er 
irgendwo auf der Rinde, so ist 
er kaum zu entdecken. Erst, 
wenn er die Flügel ausbreitet, 
leuchten die Hinterflügel rot, 
mit zwei schwarzen Binden. 

Er ist sehr selten geworden. Hier im Norden kennen wir ihn gar nicht, er 
braucht mehr Wärme.  Dafür gibt es bei uns eine kleinere ähnliche Art, das 
„Hausmütterchen“ (Spannweite 6 cm). Auch sie ist unscheinbar, ein Nacht-
Schmetterling. Breitet sie die Flügel aus, leuchten die Hinterflügel orange, 
mit einem schwarzen Band. Das Hausmütterchen kommt nachts bei Licht 
gern ins Haus, daher der Name. 
Still sitzt es dann irgendwo, bis 
wir es aufschrecken und es die 
leuchtenden Hinterflügel zeigt. 
Es kommt bei uns noch vor. Die 
Raupe frisst Ampfer, Löwen-
zahn und Gräser. Da hat sie 
noch keine Futter-Not und wird 
uns hoffentlich noch lange er-
halten bleiben. Ein Laie kann das Hausmütterchen durchaus mit dem Roten 
Ordensband verwechseln, deshalb genau hinschauen.
Der Naturschutzverein will sich  auch in diesem Jahr weiter bemühen, mit 
Wildblumensaat auf Brachflächen, aber auch in den Gärten, selten gewor-
denen Pflanzen einen neuen Lebensraum zu geben. Vielleicht tauchen dann 
auch einige Schmetterlinge wieder auf. Wir suchen Unterstützung, melden 
Sie sich bei uns, wenn es um Saatgut geht. Adressen finden sie unter: http://
naturschutzverein-im-amt-langballig.de/ Detlef Reise 



20 berichterstattung DGzRS

Adelbylund 4 · 24943 Flensburg
Am Oxer 28a · 24955 Harrislee

Telefon [0461] 67 00 67-0 · info@bvf-steuerberater.de
www.bvf-steuerberater.de

DGzRS
Über den Jahreswechsel 14/15 hat Vormann Lund mit 
seiner Crew Bereitschaft. Im Grunde ist zu der Zeit nichts 
mehr los, vielleicht einmal ein Fischer oder Angler. An-
sonsten können sich die Seenotretter über den Jahres-
wechsel mit anderen Dingen beschäftigen. Aber, Vorleute 
sind harte Hunde:
02.01.2015 Kontrollfahrt auf die unruhige Ostsee hat Lund angesetzt. Mo-
tormann Lutz Husfeld, Rettungsmann Hansgeorg Henningsen gehen mit 
gut getarntem Lächeln an Bord. Christopher Lehuniak ist Außerhäusig und 
fehlt bei dieser ersten Tour des Jahres. Lund hat seinem Maschinisten mitge-
teilt, daß die Bereitschaft der Vorwoche um Wachführer Oliver Bohn einen 
unerklärlichen Kühlwasserverlust festgestellt hat. Diesem möchte Lund auf 
den Grund gehen.
WERNER KUNTZE läuft mit Henningsen am Ruder langsam auf die Flens-
burger Außenförde mit Kurs NO. Der Wind bläst aus derselben Richtung mit 
6 Beaufort.
Bisschen wackelig, aber weder für WERNER noch für die Mannschaft ein 
Problem. Mit schäumender Gischt zieht WK seine Bahn. „leg Mal ein paar 
Kohlen mehr drauf“ brüllt Lund gegen den Maschinenlärm an. Husfeld und 
er haben den Maschinenraum Deckel abgenommen und der 320 PS Motor 
schickt ungefiltert seinen Lärm in die Kabine des Rettungsbootes. Wasser 
einfüllen, beobachten… tatsächlich, am Schauglas erkennen die beiden 
Männer an der Maschine, WK verliert Kühlwasser, aber in der BILGE (unter-
ster Schiffsraum) kommt nichts an. Hm, Taschenlampe und der 1,83 Meter 
Vormann zwängt sich in den engen Maschinenraum. Wie immer haben sich 
die Männer in Bremen bei unserer „Mutter“ abgemeldet und so ist es nicht 
verwunderlich, daß aus dem Lautsprecher, die dunkle Stimme eines Wach-
leiters aus Bremen zu hören ist: „WERNER KUNTZE WERNER KUNTZE hier 
ist MRCC“ (die Rettungsleitstelle der DGzRS). Henningsen geht an die Fun-
ke und meldet sich. Nach Bremen hat die dänische Polizei die Meldung eines 
Taxifahrers weitergegeben, daß in der Sonderburger Bucht ein gekentertes 
Boot treiben soll. Schon bringt Henningsen den Fahrhebel auf voll voraus. 

„He, was ist mit Dir los“ kommt es laut aus dem Maschinenraum. Hen-
ningsen erklärt kurz, was die beiden Anderen wegen des Maschinenlärms 
nicht mitbekommen haben. „OK pass auf das Wasser auf, Lutz“ meint der 
Vormann mit einer tiefen Sorgenfalte auf der Stirn. Das Kühlwasser beun-
ruhigt ihn und denn so ein Wetter und dann EINSATZ…
Tief taucht WK in die kurzen, steilen Wellen ein, erreicht aber immer noch 
fast 17 Knoten (1 Knoten 1852 Meter) gegenan. Voraus die 2 Windkraftanla-
gen am Eingang der Sonderburger Bucht. Im Schiffsbauch der schwitzende 
Husfeld mit Wasserkanister und „Micky Mäusen“ (Gehörschutz) auf den 
Ohren und oben die beiden Seenotretter mit Fernglas vor den Augen. Gischt 
deckt fast permanent die Scheiben vom Fahrstand ein. „Temperatur geht 
rauf“ meldet Henningsen vom Fahrstand. „Geh ein bisschen runter“ meint 
Lund zu ihm und meint damit die Schiffsgeschwindigkeit. „Da, vorne, das 
Weiße, siehst Du das“? „Jo“ knurrt Lund in seiner üblichen langatmigen Art. 
Tatsächlich, ein vielleicht 6 Meter langes Boot scheint voll gekentert vor Ih-
nen zu treiben. „Da schwimmt einer daneben“ brüllt Henningsen gegen den 
Lärm. „Sch…“ meint Lund. Henningsen geht mit der Fahrt runter, Husfeld 
sieht noch einmal sorgenvoll auf die sinkenden Wasserbestände in seinem 
Tank, dann geht auch er hinauf um seinen Kameraden zu helfen. Kurze Zeit 
später haben sie einen durchgefrorenen Dänen an Bord und den geken-
terten Segler ohne Mast im Schlepp. Erst einmal bekommt der Mann warme, 
trockene Kleidung an, dann erzählt er, daß er gestern zum Angeln gewesen 
ist und bei dem Wetter nach seinem Boot sehen wollte, das halb vollgelau-
fen in der Nähe des Badestrandes östlich von Sonderburg lag, Schuhe aus, 
Hose hochgekrempelt und ab zu seinem Boot. Ziemlich naß erreicht er es 
und schwingt sich hinein. Durch 
den Wasserstand kentert das Boot 
und der Ankertampen bricht. Er 
versucht das Boot aufzurichten, 
was ihm nicht gelingt. Schon fast in 
Panik will er ans Land schwimmen, 
das plötzlich weit entfernt scheint. 
Er hält sich an den Resten der An-
kerleine fest und denkt: Dezember, 
kein Boot auf dem Wasser, 4 Grad,
hm, das war es denn wohl.(natür-
lich denkt er das in dänisch, ich 
habe nur schnell übersetzt). Er 
bekommt erst im allerletzten Mo-
ment mit, daß das Rettungsboot 
neben ihm liegt und 4 kräftige 
Hände zupacken und den Mann an 
Bord holen. GERETTET. Dann geht 
der kleine Schleppverband nach 
Sonderburg in den Yachthafen, wo 
schon die Frau von den Rettern 
unterrichtet wurde, daß sie ihren 
Mann bringen. Ein kräftiger Hän-
dedruck, ein Danke und schon geht 
es wieder für die Seenotretter weiter. 

Wir beraten Sie gern!

Wann immer was zu tun ist, kommen die
leistungsstarken Geräte von STIHL zum Einsatz:
im Garten, im Wald und auch sonst überall
in Haus und Hof. Qualität von STIHL – eine
starke Sache.     

ALLES, WAS
STARK IST

ERNST-UWE LIEHR Verkauf + Service
Reparatur aller Marken
- Minibaggerverleih -

Gewerbegebiet · 24996 Sterup
Telefon 0 46 37 / 2 65

Rasenmäher + Kleinmotoren
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 Thomas Jansen
 Markerupheider Weg 4a

 24975 Husby

Tel. 0 46 34 - 10 80 · Fax 0 46 34 - 10 88 · Mobil 0171 - 23 90 601 

 b Stalldung-Ausstreuung
 b Knick kappen 

 b Erdarbeiten
 b Abbrucharbeiten
 b Betonlieferung
 b Container   b  Recycling
 b Kies - Mutterboden

 Abholung und Anfuhr 
in Husbyfeld möglich

Knick auf Stock setzen

Baumfällarbeiten

Schredderarbeiten

Malerei 
SÖNNICHSEN
Inh. Petra Sönnichsen

    0 46 36 - 977 11 53
Ranmark 5 · 24977 Ringsberg
g

Grundstücks- u. Großflächenpflege
Rasenmähen und Vertikutieren 
Gehölzschnitt, Zaun schneiden.
Buschschreddern ! Noch Termine frei !
Klaus Ohlsen
Osterlück 10 · 24977 Langballig
Telefon 0 46 36 - 96 50
Mobil: 01 70 - 5 88 16 65

Dachdeckerei · Bauklempnerei
Fassadenbau · Asbestsanierung

In der

4. Generation!

24975 Husby/Voldewraa · Bachstraße 7
Tel. 0 46 34 / 92 34 · Fax 93 64 20

„Veggie-Trend“
Informationen zu vegetarischer und veganer Ernährung
Montag 23.02.2015, 18.30 Uhr
Referentin: MSc. Marion Jensen 
Kostenfrei 
Kooperation: VHS Flensburg + Klimapakt Flensburg
Schiffbrücke 65, 24939 Flensburg
Immer mehr Menschen ernähren sich aus ethischen, ökologischen sowie 
gesundheitlichen Gründen vegetarisch oder vegan, verzichten also teilweise 
oder ganz auf Lebensmittel tierischen Ursprungs. Das Angebot der Gastro-
nomie und Supermärkte wendet sich zunehmend an diese Zielgruppe. Die 
Verbraucherzentrale Flensburg gibt in einem neuen Vortrag Tipps, was bei 

Was ist mit dem Kühlwasser? Henningsen ans Ruder, Husfeld wieder in den 
Maschinenraum und Lund am Motorraum mit dem Wasserkanister.
WK humpelt langsam zurück nach LA. Lund meldet in Bremen, daß WK 
Probleme hat und wird am kommenden Morgen mit Maschinist Walter 
Schwennesen und dessen Stellvertreter Oliver Bohn versuchen dem Wasser-
verlust auf die Spur zu kommen. „OK, ruhige Wache und denn schauen wir 
Mal.“ Für den Vormann schon eine extrem lange Rede…
Fortsetzung folgt Axel W. Bohn

der Auswahl zu beachten ist. Die Palette an vegetarischen und veganen Ge-
richten und Produkten wächst - und mit ihr der Informationsbedarf. Gerade 
bei einer Ernährungsumstellung müssen verschiedene Aspekte berücksich-
tigt werden, um gut versorgt zu sein. Anmeldung: VHS Flensburg Tel.: 04 
61 - 85 50 00+ VZ Flensburg 04 61 - 2 86 04
Für weitere Informationen:
Christine Hannemann, Leiterin der Verbraucherzentrale Flensburg
Tel. (0431) 59 09 90 · E-Mail: hannemann@vzsh.de 



22 Infotext / Impressum

Kleinanzeigen

Gerne helfe ich in Mathematik, Physik und Chemie, um die Hausaufgaben 
und die Anforderungen in den zentralen Abschlussprüfungen ohne Stress 
bewältigen zu können. Info: Peter Brodersen, Helledal 2e, 24975 Maasbüll,  
 Tel. 01 52 - 37 61 45 40
3 Zimmerwohnung gesucht - Ich (m, 45, solo) suche eine 3 Zi. Whg zwi-
schen: Dollerup - Flensburg, Husby-Glücksburg, keine Tiere, keine Kinder, 
Nichtraucher, feste Arbeit. Tel.: 01 71- -78 77 404
Wohnung gesucht: Suche 2 ½ - 3 Zimmer-Wohnung (Parterre) –Schwer-
punkt Langballig, gerne auch Bauernhof.  Tel. 0 46 36 – 84 49

Jahreswagen · Gebrauchtwagen
Reifen · Ersatzteile · Zubehör

Verkauf - Service
Mercedes-Benz · Volkswagen-Gruppe

Reparaturen an deutschen Fahrzeugen
im Herzen Angelns ! ! !

MERCEDES-Jahreswagen
EU-Neuwagen

Toft 1 · 24960 Munkbrarup

Telefon: (0 46 31) 27 98
Telefax: (0 46 31) 29 94

E-Mail: info@autohaus-christiansen.de
www.autohaus-christiansen.de
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Neu: fachstelle Medienabhängigkeit und 
Mediennutzung
Im Frühjahr 2012 wurde eine Fachstelle für Medienabhängigkeit und Medi-
ennutzung mit Sitz im Suchthilfezentrum Schleswig eingerichtet. Die Auf-
gaben der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, Ange-

hörigen und Freunden 
- bei Bedarf, Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung und Schulungen von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-

heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
Kontaktaufnahme bitte unter Tel. 0 46 21 / 48 61 0,
Fachstelle Medienabhängigkeit und Mediennutzung im Suchthilfezentrum 
Schleswig, Suadicanistraße 45, Schleswig. Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. 
Angela Dronia, weitere Informationen unter: www.suchthilfezentrum-sl.de 
(Projekte) · E-Mail: dronia@suchthilfezentrum-sl.de
Termine sind im Suchthilfezentrum Schleswig, in der Außenstelle Satrup 
sowie im Amtsbereich Langballig (bedingt) möglich. (Angela Dronia)

Suchtberatung – Suchthilfezentrum Schleswig
In Kappeln und Satrup bestehen wöchentliche Beratungsangebote für 
Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen im Zusammenhang mit 
Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und 
anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kostenlos, kon-
fessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
In Satrup finden Sie uns im Kulturzentrum Alte Schule,
Flensburger Straße 6, Eingang rechts, Raum 211.
Unsere Öffnungszeiten in Satrup:
jeweils mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr · (Termine nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung unter 0 46 21 – 48 61 0) und von 16:00 bis 17:00 
Uhr (ohne Terminvereinbarung im Rahmen der offenen Sprechstunde)
In Kappeln finden Sie uns im Fachärztlichen Versorgungszentrum,
Konsul-Lorentzen-Straße 3 (Eingang über Margarethenresidenz, Praxis Dr. 
Lange). Unsere Öffnungszeiten in Kappeln: jeweils dienstags von 14:00 bis 
16:00 Uhr, (Termine nach vorheriger telefonischer Vereinbarung unter 0 46 
21 – 48 61 0) und von 16:00 bis 17:00 Uhr (ohne Terminvereinbarung im 
Rahmen der offenen Sprechstunde). Infos unter Telefon 0 46 21 / 48 61 0
Suchthilfezentrum Schleswig, Suadicanistraße 45
www.suchthilfezentrum-sl.de

Druckerei
Micha ruDolph

über 30 Jahre  Meisterbetrieb

Geschäftspapiere, aufkleber, Schilder, Beschriftungen, 
eine neugestaltete anzeige für den amtsboten langballig 

oder für eine der anderen fünf amtsblätter
im raum angeln, die wir herstellen.

Fabrikstraße 12  |  Gutenberghof  |  24376 kappeln  
Telefon 0 46 42 - 56 76 | Telefax 0 46 42 - 12 47

e-Mail: micha-rudolph@t-online.de
www.druckerei-micha-rudolph.de

Praxis für Hypnose & Coaching

Meike Antholz
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Breitenstein 10
24989 Dollerup

E-Mail: antholz-hypnose@gmx.de
Mobil: 01 71 / 1 58 27 46
Telefon: 0 46 36 / 97 67 81
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Zentrale zahnärztliche Notrufnummer
für das Kreisgebiet: 

Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 6.00 Uhr
Aktuelle Notdienstansage über Anrufbeantworter 0 46 21 - 5 49 99 45

Info auch im Internet: www.ZahnaerztevereinSL-FL.de

Ärztlicher Notdienst 
in den sprechstundenfreien Zeiten
Für die Zeiten am Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 - 8 Uhr des Fol-
getages, am Mittwoch und Freitag von 13 - 8 Uhr des Folgetages und an den 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen haben Sie die Möglichkeit, die folgenden 
Notdienstanlaufsprechstunden zu konsultieren
Anlaufpraxis Flensburg, Ev. Luth. Diakonissenanstalt, Knuthstr. 1
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg, Kinderklinik DIAKO, 
Marienhölzungsweg 4
Freitag 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag  10.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Anlaufpraxis Schleswig 
Schlei-Klinikum Martin-Luther Krankenhaus, Lutherstraße 22
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 17.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 09.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 20.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig
Schlei-Klinikum Martin-Luther Krankenhaus, Lutherstraße 22
Samstag, Sonntag, Feiertag 14.00 - 17.00 Uhr
Für die Anforderung eines aus medizinischen Gründen erforderlichen 
Hausbesuches erreichen Sie die landesweit zuständige Telefonzentrale un-
ter der Rufnummer 116 117 (14 cent/min.). 
Über diese zentrale Rufnummer können Sie sich auch über den zuständigen 
HNO und augenärztlichen Notdienst erkundigen und andere Fragen zum 
Notdienst klären.
Liegt ein akuter, evtl. lebensbedrohlicher Notfall vor, wenden Sie sich 
bitte weiterhin direkt an die Rettungsleitstelle unter 112.

Der Sozialpsychiatrische Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg · Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 - 24837 Schleswig - Tel.: 0 46 21 / 8 10 - 57
Beratung, Hilfen u. Informationen kostenlos unabhängig vertraulich
für Menschen mit Behinderung Frau Käufer 04621/810-36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen Frau Cunow 04621/810-51
für Menschen mit Suchterkrankungen Frau Bachert 04621/810-35 
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c, Zimmer 309
nach Vereinbarung  04 61 / 43 01 09 14
Leitung des Dienstes
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie Frau Finger 04621/810-40
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fach-
dienstes Gesundheit.

Notruf bei Strom- u. Gasstörungen
Schleswig- Holstein Netz AG - Netzcenter Süderbrarup
team Allee 5  -  24392 Süderbrarup  -  Tel.: 0 46 41 - 92 04-93 08 
E-Mail: Netzanschluss_NC_Suederbrarup@eon-hanse.com 
www.sh-netz.com · Bei Störungen außerhalb der Geschäftszeiten 
wählen Sie bitte die 0 41 06 - 648 90 90.

Ihr kompetenter Meisterbetrieb 
für Regenerative Energien
	 •	 Holzvergaser-Kesselanlagen
	 •	 Pellets-Heizkesselanlagen
	 •	 Solaranlagen
	 •	 Wärmepumpenanlagen
	 •	 Öl-	und	Gas-Brennwertanlagen

Bad- und Heizungsausstellung

 Flensburger	Straße	51a	·		24975	Husby
	 Tel.	0	46	34	-	5	01	·	Fax	0	46	34	-	92	78
	 Neue	Störungsnummer	!!!	-	01	75	-	9	10	05	01
	 www.jensen-husby.de

Die Hebamme Frau Susanne Lidman, Dollerup, ist unter der Tel.-Nr. 0 46 
36 / 9 77 39 59 bzw. 01 75 / 4 73 72 06 erreichbar.

Apotheken Notdienstfinder
Auskunft aller Apotheken in Ihrer Nähe:
ob per Anruf, SMS, Website oder App

Telefon: 0800 00 22 8 33
 (kostenlos vom Festnetz)

Mobilfunk: 22 8 33 (69 ct/Min.)

SMS an: 22 8 33
 („apo” oder „PLZ” per SMS) 
 (69 ct/Min. pro SMS)

Internet:

22833.mobi
(PC-Website oder Mobile Web)

www.aponet.de

Westerlück 3  24977 Langballig  Telefon 04636 977 30

Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten.
Gültig vom 1. bis 28. Februar 2015.

Wir machen‘s möglich! www.team.de

team baucenter Langballig Februar 2015

Angebot
  des Monats
Alpina Malerweiss
10 Liter

Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten.

21,99
31,99

Art.-Nr. 1259991
Grundpreis 1 Liter = 2,20 €

25 cm

3,99
6,79

Art.-Nr. 1016968

25 cm
Farbroller-Set



MALERARBEITEN
GLASERARBEITEN
PVC-BELÄGE
TEPPICHBODEN

RALF KOCH
M A L E R M E I S T E R

Schwarze Str. 6 · 24977 Langballig 
Telefon (0 46 36) 6 46 · Fax 1 80 63

Darauf können Sie sich verlassen!           

Dachdeckerei · Bauklempnerei
Fassaden & Flachdachtechnik

Meisterbetrieb

An der Kirche 6 Telefon  0 46 34 - 93 68 68
24960 Munkbrarup Telefax 0 46 34 - 93 68 69
 Mobil 0177 - 326 13 23 

... rund
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Kaminski

BAU- UND

MÖBELTISCHLEREI

Westerlück 11 
24977 LANGBALLIG
S (0 46 36) 86 97
S	 (0 46 36) 15 66 (priv.)
Fax (0 46 36) 10 51

Sönke BroderiuS

	 	 •	Möbel

•		Türen			•		Fenster	

•		Innenausbau		•	 	Treppen

•	Carports 	und	Gerätehäuser

•		An-	und	Umbauten	•	Wintergärten	

Hauptstrasse 4 · 24977 LangbaLLig 
tel.  0 46 36 - 6 32  ·  Fax  0 46 36 - 1 80 50
e-Mail: info@elektro-petersen.com

Ihre kooperativen Partner
für Bauen und Wohnen.

Handwerker
aus Ihrer
Region !

Ralf 
Beismann
Baugeschäft

Maurer-, Beton- und Zimmererarbeiten
- Bauen im Bestand -

Innenausbau / Fenster, Türen und Tore
Holnisser Weg 28 Tel. 0 46 36 - 2 16
24977 Grundhof Fax 0 46 36 - 16 80

STROM

WASSER ... gute Verbindungen

WÄRME

holnisser weg 8a 
24977 grundhof
fon 04636.1758
mobil 0176 - 817 834 75
info@ute-joost.de

| gartenplanung
|  bauanträge
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